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Liebe Leserinnen 
und Leser,

die INFÜ geht in die Sommerpause: Die nächs-
te Ausgabe der INFÜ erscheint am 11. September. �
Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit!� ●

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
schoewitz@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Die 2- bis 4-Zimmerwohnungen entstehen in einer kleinen 
Wohnanlage und bieten folgende Highlights:

Rost Wohnbau GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

■  Sehr gute Anbindung an den 
öff entlichen Nahverkehr

■  Zukunftssichere Heizung 
durch Erdwärmepumpe 

■  Jede Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse

■  Erdgeschosswohnungen 
mit Gartenanteil

■  Mehr-Personen-Aufzug
■  Kontrollierte Wohnraumlüftung 

mit Wärmerückgewinnung
■  Klingel-, Sprech- und 

Videoanlage mit Farbbildschirm
■  Einzelstellplätze und Carports
■  Sichtholzdachstuhl in den 

DG-Wohnungen

12 EIGENTUMSWOHNUNGEN
in zwei Häusern im begehrten Fürth-Burgfarrnbach

GEO-
THERMIE

WÄRME-
PUMPE 
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Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 02.09.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 03.09.2024

Ihre nächste INFÜ 
erscheint am  
11. September 2024
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Frau Gudrun und Herrn 
Georg Horski zur Eiser-
nen Hochzeit am 15. Juli. 

Frau Christel und Herrn 
Friedrich Hunger zur 
Diamantenen Hochzeit. 
Bürgermeister Dietmar 
Helm wünschte ihnen am 
17. Juli alles Gute.

Frau Käthe und Herrn Mi-
chael Knoll zur Eisernen 
Hochzeit am 18. Juli. 

Frau Marieluise und 

Herrn Werner Bastian zur 
Diamantenen Hochzeit 
am 23. Juli. 

Frau Theresia und Herrn 
Emil Geiger zur Diaman-
tenen Hochzeit. Bürger-
meister Dietmar Helm 
wünschte ihnen am 23. 
Juli alles Gute.

Frau Gudrun und Herrn 
Manfred Dietz zur Dia-
mantenen Hochzeit am 
24. Juli. 

Frau Paula und Herrn 
Leonhard Bogler zur 
Eisernen Hochzeit am 
24. Juli.

Frau Ingeborg und Herrn 
Hartmut Langner zur 
Diamantenen Hochzeit. 
Bürgermeister Dietmar 
Helm wünschte ihnen am 
24. Juli alles Gute.

Frau Gisela und Herrn 
Eberhard Heller zur 
Diamantenen Hochzeit. 
Bürgermeister Dietmar 

Helm wünschte ihnen am 
24. Juli alles Gute.

Frau Hertha und Herrn 
Oskar Ammerbacher zur 
Gnadenhochzeit. Ober-
bürgermeister Thomas 
Jung wünschte ihnen am 
30. Juli alles Gute.

Frau Ursula und Herrn 
Heinz Gulden zur 
Diamantenen Hochzeit. 
Bürgermeister Dietmar 
Helm wünschte ihnen am 
31. Juli alles Gute.

WIR GRATULIEREN

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 9. August vollendet Bernd Jesussek, 
Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 72. 

Lebensjahr, am 10. August Erich Kröner, Inhaber des 
Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 84. Lebensjahr, am 11. August 
Elisabeth Reichert, Trägerin des Goldenen Kleeblatts der Stadt 

Fürth, das 67. Lebensjahr, am 14. August Dr. Roland M. Hanke, Träger des 
Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 70. Lebensjahr, am 14. August hat 
Ulrike Irrgang, Inhaberin des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, Geburtstag, am 16. 

August vollendet Stadtrat Michael Helgert das 60. Lebensjahr, am 16. August Jut-
ta Pscherer, Inhaberin des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 58. Lebensjahr, am 17. 
August Thomas Cesal, Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 55. Lebensjahr, 
am 19. August hat Susanne Haselmann, Inhaberin des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 

Geburtstag, am 20. August vollendet Thomas Sommer, Inhaber der Goldenen Bürger-
medaille der Stadt Fürth, das 59. Lebensjahr, im August Finanz-, Organisations- und 

Personalreferentin und berufsmäßige Stadträtin Stefanie Ammon das 60. Lebensjahr, 
am 1. September Stadtrat Julian Pecher das 33. Lebensjahr, am 2. September Jochen 
Schreier, Inhaber der Goldenen Bürgermedaille der Stadt Fürth, das 78. Lebensjahr, 
am 2. September Stadtrat Matthias Dornhuber das 41. Lebensjahr, am 7. September 
Helga Krause, Trägerin des Goldenen Kleeblatts der Stadt Fürth, das 78. Lebens-

jahr, am 8. September Thilo Wolf, Kulturpreisträger der Stadt Fürth, das 57. 
Lebensjahr, am 9. September Ernst Raml, Träger des Goldenen Kleeblatts 

der Stadt Fürth, das 85. Lebensjahr, am 9. September Wolf Nanke, In-
haber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 81. Lebensjahr, am 10. 

September Gisela König, Inhaberin des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 83. Lebensjahr, am 10. September Helmut Hack, 

Inhaber der Goldenen Bürgermedaille der Stadt 
Fürth, das 75. Lebensjahr.

Lob & Kritik

Lob gab es für:
• �Sommernachtsball und Stadtparkfrühschoppen 
• �Sparda-Bank Classic Open Air im Stadtpark 
• �Erster Christopher-Street-Day in Fürth 
• �Rücksichtsvolle Autofahrer am Fischerberg in Sta-

deln, die für Radler und Fußgänger halten 
• �Blumenpracht in den vielen städtischen Pflanz-

trögen 

Kritisch angemerkt wurde:
• �Schlechter Fahrbahnzustand in der Rudolf-Breit-

scheid-Straße 
• �Stauverursachende Ampelregelung im Bereich Würz-

burger Straße/Lehmusstraße
• �Feuerwerk beim Sommernachtsball 
• �Rücksichtslose Radlerinnen und Radler, Beispiel 

Gehweg Hochstraße 
• �Ungelöstes Fäkalienproblem im Meierskeller 

FÜRTHER RATHAUS OB-KOLUMNE

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt 
treten möchten, schreiben Sie bitte 
an das Bürgermeister- und Presse-
amt der Stadt Fürth, 90744 Fürth, 
Stichwort: Leserbrief, oder mailen 
Sie Ihr Anliegen unter infue@fu-
erth.de.

LIEBE FÜRTHERINNEN, LIEBE FÜRTHER,
im Rathaus bekomme ich ja 
regelmäßig Post – mal wohl-
wollend, mal kritisch, meist 
freundlich und natürlich auch 
mal nicht ganz so freundlich. 
Kürzlich hat mich aber ein 
besonders schönes Schrei-
ben erreicht, das ich Ihnen 
nicht vorenthalten möchte: 
„Sehr geehrter Herr Dr. Jung, 
schon lange ist es mir ein 
Anliegen, Ihnen eine Mail zu 
schreiben. Ich wohne in Her-
zogenaurach und früher sind 
mein Mann und ich, wenn 
wir mal „in die Stadt wollen“, 
nach Erlangen oder Nürnberg 
gefahren. Diese Städte ent-
täuschen uns jedoch immer 
mehr. 
Seit ein paar Jahren haben 
wir Fürth für uns entdeckt. 
Die Stadt hat sich seit eini-
gen Jahren sehr zum Positi-
ven gewandelt. Wie lieben die 
schönen Parks, die sauberen 
Straßen und die wunder-
schöne Altstadt. Auch die 
neu gestaltete Fürther Mitte 
motiviert uns immer wieder 
einzukehren und auch Geld 
auszugeben. 
Ich möchte Ihnen und Ihrem 
ganzen Team auf diesem 
Wege mein größtes Lob aus-
sprechen – tolle Arbeit. Die 
Stadt ist wirklich wunder-
schön geworden. Nichts mehr 
vom schlechten Ruf, den die 
Stadt vor vielen Jahren hatte. 
An der Motivation des Fürther 

Bitte vormerken

Mehr Informationen zur diesjährigen Radtour mit Oberbürgermeister Tho-
mas Jung in der nächsten Ausgabe der INFÜ am 11. September, in Kürze auf 
www.fuerth.de und in der Tagespresse. 

mit Oberbürgermeister
Radtour 
Dr. Thomas Jung

Samstag, 
14. September
16 Uhr
Start: Kleine Freiheit / 
Dr. Max-Grundig-Anlage

OB und der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Rathaus 
können sich einige Nachbar-
städte ein Beispiel nehmen. 
Wir empfehlen Fürth auch 
unseren Freunden, Bekann-
ten und unseren Familien. 
Viele haben sie, wie wir, für 
sich entdeckt. Ganz wichtig 
ist auch, dass es sehr gute 
und viele Parkmöglichkeiten 
für Behinderte gibt, da mein 
Mann im Rollstuhl sitzt. Also 
rundum ein tolles Erlebnis.“ 
Über diese so freundlichen 

Worte freuen wir uns im Rat-
haus sehr. Sie lassen uns 
wissen, dass wir mit unserer 
Arbeit für Fürth auf einem 
guten Weg sind und die Men-
schen dies auch bemerken. 
Danke dafür und herzliche 
Grüße 
Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister
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FÜRTHER RATHAUS ´

AKTUELLES

Bundesfreiwilligendienst bei 
der Stadt Fürth

Die Stadt Fürth 
bietet ab 1. Sep-
tember 2024 
Einsatzmöglich-
keiten für Frei-

willige im Rahmen des Bundes-
freiwilligendienstes. 
Die Freiwilligen werden für 
praktische Hilfstätigkeiten in 
gemeinwohlorientierten Ein-
richtungen, überwiegend in 
Kindertagesstätten (Krippen, 
Kindergärten und Horte) oder 
im Kulturbereich (Rundfunk-
museum, Volksbücherei, Kul-
turamt) eingesetzt und pä-

dagogisch begleitet. Ferner 
bestehen für Interessierte mit 
Führerschein Einsatzmöglich-
keiten in der Wärmestube/Für-
ther Treffpunkt. Die Teilnahme 
am Bundesfreiwilligendienst 
steht allen nach Erfüllung der 
Vollzeitschulpflicht offen und 
soll zwölf Monate dauern. 
Es wird ein monatliches Ta-
schengeld in Höhe von 438 
Euro gewährt. 
Nähere Informationen zu den 
Tätigkeitsbereichen erteilen 
das Amt für Kindertagesbetreu-
ung und Ganztagsschule (Bea-

te Rupprecht, Telefon 974-16 
17), das Stadttheater (Thomas 
Reher, Telefon 974-24 06), die 
Volksbücherei (Jasmin Knorr, 
Telefon 73 67 73), das Rund-
funkmuseum (Karin Heinzler, 
Telefon 974-37 22) und das Kul-
turamt (Daniela Kögel, Telefon 
974-16 81). 
Interessierte können sich für 
den gewünschten Einsatzbe-
reich online unter www.mein-
check-in.de/fuerth bewerben.
� ●

Ehrenamtliche Richterinnen 
und Richter gesucht
Für die Amtsperiode vom 1. 
April 2025 bis 31. März 2030 
werden ehrenamtliche Richte-
rinnen und Richter für die Ver-
waltungsgerichte gesucht. Die 
Bewerbungsfrist hierfür ist bis 
21. August verlängert worden.
Bewerben können sich alle 
Personen, die im Besitz der 
deutschen Staatsangehörig-
keit sind, die vor dem 1. April 
2000 geboren wurden und in 
Fürth wohnen bzw. spätes-
tens ab 1. April 2025 in Fürth 
mit Hauptwohnung gemeldet 
sind. Nicht bewerben können 
sich Mitglieder des Bundes-
tages, des Europäischen Par-
laments, der gesetzgebenden 
Körperschaften eines Landes, 
der Bundesregierung oder ei-
ner Landesregierung, Richter, 

Beamte und Angestellte im 
öffentlichen Dienst, Berufssol-
daten und Soldaten auf Zeit, 
sowie Rechtsanwälte, Notare 
und Personen, die Rechtsan-
gelegenheiten geschäftsmäßig 
besorgen.
Vom Amt des ehrenamtlichen 
Richters sind alle Personen 
ausgeschlossen, die infolge 
Richterspruchs die Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter nicht besitzen oder we-
gen einer vorsätzlichen Tat zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt 
worden sind, gegen die An-
klage wegen einer Tat erhoben 
ist, die den Verlust der Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter zur Folge haben kann 
oder die nicht das Wahlrecht 

zu den gesetzgebenden Kör-
perschaften des Landes be-
sitzen.
Die für die Bewerbung be-
nötigten Unterlagen können 
beim Bürgeramt per Mail an 
wahlen@fuerth.de oder unter 
Telefon (0911) 974-2332, -2335 
angefordert werden.
Eine Berücksichtigung der Be-
werbung in der Reihenfolge 
des Eingangs ist nicht vorgese-
hen. Nach Bewerbungsschluss 
beschließt der Stadtrat, wen 
die Stadt Fürth für das Amt der 
ehrenamtlichen Verwaltungs-
richterin bzw. des ehrenamtli-
chen Verwaltungsrichters dem 
Verwaltungsgericht Ansbach 
vorschlägt. Das Verwaltungs-
gericht entscheidet anschlie-
ßend, wer bestellt wird.� ●

Bankhaus Max Flessa KG
Fürther Freiheit 6, 90762 Fürth

Telefon: 0911 988988-0
fuerth@fl essabank.de

Zukunft aus
Tradition

      

Meine Heimat.
Meine Bank.
Finanzgeschäfte sind etwas
sehr Persönliches. Deshalb 
legen wir größten Wert auf 
die Nähe und das Zusammen-
spiel mit unseren Kundinnen 
und Kunden.

Wir kennen die Region. 
Und wir kennen die Menschen. 
So sind wir gemeinsam 
erfolgreich.

Marcel Mago
Niederlassungsleiter

Fürths neue Markenbotschafter
„Sie sind quasi die Marketing-
Spezialisten für Fürth, unsere 
Markenbotschafter.“ Mit diesen 
Worten zollte Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung den 16 neuen 
Stadtführerinnen und Stadt-
führern nicht nur Respekt und 
Wertschätzung für ihre zeit- 
und arbeitsintensive Ausbil-
dung, sondern bedankte sich 
gleichzeitig bei ihnen, dass sie 

künftig „ihr“ Fürth auch ande-
ren Menschen näherbringen. 
Rund 550 gebuchte und öf-
fentliche Führungen mit großer 
Themenvielfalt organisiert die 
Tourist-Information (TI) jähr-
lich – Tendenz steigend. „Daher 
ist es auch sehr wichtig, einen 
großen Pool an engagierten 
Städteführern zu haben“, be-
tonte TI-Leiterin Kathrin Kreß 

bei der offiziellen Zertifikats-
übergabe. Die Ausbildung hat 
die TI gemeinsam mit der 
Volkshochschule Fürth, den 
Museen der Stadt sowie dem 
Gästeführerverein organisiert. 
Sie beinhaltet ein Theorie- und 
ein Praxissemester mit einer 
abschließenden Prüfung. � ●

Fo
to

: W
un

de
r

Mit der Übergabe ihrer Zerti-
fikate können die frisch geba-
ckenen Stadtführerinnen und 
Stadtführer nun Fürth allen 
Gästen und Einheimischen 
näherbringen. Auch Wirt-
schaftsreferent Horst Müller 
und TI-Leiterin Kathrin Kreß 
mit ihrem Team gratulierten 
dazu herzlich.
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Der neue Integrationsbeirat 
nimmt seine Arbeit auf

Die Stadt Fürth 
hat einen neu-
en Integrations-
beirat, der sich 
ab sofort für die 

kommenden vier Jahre um die 
Belange und Interessen der 
Menschen mit Migrationsge-
schichte in der Kleeblattstadt 
kümmert. 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung begrüßte die 21 stimmbe-
rechtigten Mitglieder – elf Frau-

en und zehn Männern – , die 
aus 13 verschiedenen Nationen 
kommen, im Rathaus. 
Der neue Integrationsbei-
rat wurde erstmals durch ein 
Gremium mittels eines Aus-
wahlverfahrens benannt.  Die 
Mitglieder kommen aus unter-
schiedlichen Bereichen der Ge-
sellschaft, bringen vielfältige 
Erfahrungen mit und erfüllen 
so eine Brückenfunktion zwi-
schen städtischen Organisatio-

nen, Verbänden, Vereinen und 
Ämtern und beraten die Stadt 
in Sachen Integrationspolitik. 
Die Aufgaben des Beirats, der 
im Büro für Migration & Vielfalt 
angesiedelt ist, umfassen die 
Förderung des interkulturellen 
Dialogs und die Unterstützung 
von Projekten, die die Teilhabe 
von Migranten am gesellschaft-
lichen Leben verbessern. 
Zeitgleich wurden die Mitglie-
der des bisherigen Integra-
tionsbeirats mit Antonios Ker-
lidies an der Spitze mit einem 
herzlichen Dankeschön für ihre 
langjährige, engagierte Arbeit 
von OB Jung und den Leiterin-
nen des Büros für Migration & 
Vielfalt, Sabrina Wiest und Irma 
Seger, verabschiedet. � ●
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OB Thomas Jung begrüßte die Mitglieder des neuen 
Integrationsbeirats der Stadt Fürth zu ihrer konsti-
tuierenden Sitzung im Rathaus. 

Abschied von jahrelanger engagierter Arbeit: OB Thomas Jung 
dankte den Mitgliedern (im Foto nicht vollzählig) des bishe-
rigen Integrationsbeirats für ihren herausragenden Einsatz. 

Modern und unglaublich 
fl exibel! Novatop Q.bus® 
von Nova Hüppe. 
Exklusiv & live zu sehen 
in unserer Ausstellung. 

DIE SPEZIAL-
MARKISE

LORENZ FENSEL

Ihr privater Loungebereich!

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

AUS DEN DIENSTSTELLEN

Zufahrtsberechtigungen für Kirchweihen 
und Grafflmarkt

Für die Vorort-Kirch-
weihen Poppen-
reuth (30. August 
bis 2. September) 
und Vach (13. bis 

16. September) sowie für den 
Grafflmarkt am Freitag, 13., 
und Samstag, 14. September, 

können Bewohnerinnen und 
Bewohner des gesperrten Be-
reichs beim Straßenverkehrs-
amt der Stadt Fürth per Mail an 
transport@fuerth.de kostenlos 
Ausnahmegenehmigungen zum 
Befahren des Geländes bean-
tragen. 

Auch für die Michaelis-Kirch-
weih (28. September bis 9. Ok-
tober) können Anlieger bereits 
jetzt die Zufahrtsgenehmigung 
für das Kirchweih-Gelände 
ebenfalls per Mail an trans-
port@fuerth.de beantragen.� ●

„Sondertrautag“ für Heiratswillige

Das Standesamt 
bietet aufgrund 
des besonde-
ren Datums am 
Dienstag, 25. 

Februar 2025, einen „Sonder-
trautag“ an.
Paare, die an diesem Termin 

den Bund fürs Leben schließen 
wollen, können ab Dienstag, 3. 
September, 8 Uhr, eine telefo-
nische Reservierung vorneh-
men. Die Vormerkung erfolgt in 
der Reihenfolge der Anrufe und 
hat eine Gültigkeit von sechs 
Wochen. Die Trauungen finden 

zwischen 9 und 12 Uhr im his-
torischen Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.
Allgemeine Informationen zum 
Thema Eheschließungen gibt es 
auf der Internetseite der Stadt 
Fürth unter Eheschließung 
(Standesamt).� ●

Reparaturbonus für Smartphones:  
Kontingent für 2024 ausgeschöpft
Der Reparaturbonus für Elek-
trogeräte erfreut sich großer 
Beliebtheit. Trotz der Aufsto-
ckung der Fördermittel sind 
diese für Smartphones bereits 
vollständig ausgeschöpft. Ab 
2025 stehen wieder Mittel zur 
Verfügung. Nicht davon betrof-
fen ist die Förderung der Repa-
ratur von sonstigen Elektroge-

räten. Doch auch hier sind nur 
noch geringe Mittel vorhanden. 

Weitere Infos unter www.fuerth.
de/abfallwirtschaft.� ●

DAS AMT FÜR ABFALLWIRTSCHAFT INFORMIERT:

FÜRTHER RATHAUS FÜRTHER RATHAUS
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VERKEHRSBEHINDERUNGEN

Arbeiten in der Schwabacher Straße

Noch bis voraus-
sichtlich Freitag, 
27. September, 
werden in der 
Schwabacher 

Straße zwischen der Max- und 
Theresienstraße Wassersanie-
rungsarbeiten im Auftrag der 
infra fürth gmbh durchgeführt.

Während der Baumaßnahme 
stehen immer zwei Fahrspuren 
Richtung Südstadt zur Verfü-
gung.
In dieser Zeit kann von der Süd-
stadt nicht in die Theresienstra-
ße (an der Comödie) abgebogen 
werden. Hierfür sowie auch für 
die Zufahrt zu den Parkhäusern 

ist eine Umleitung ausgeschil-
dert. Ortskundige Autofahrer 
werden gebeten, den Bereich 
zu umfahren.
Nach Abschluss der Arbeiten 
muss die Bushaltestelle Max-
straße Richtung Südstadt we-
gen der Aushärtung der Beton-
platte noch gesperrt bleiben.�●

Umbauarbeiten gehen weiter
Ab Montag, 19. August, geht 
es mit dem nächsten Bauab-

schnitt in der Würzburger Stra-
ße in Höhe der Schlosszufahrt 

weiter. Alle Infos unter www.
fuerth.de/wuerzburger.� ●

Radwege wegen Firmenlauf gesperrt 
Am Mittwoch, 11. September, 
findet der 14. Fürther Firmen-
lauf statt. Start und Ziel des 
sechs Kilometer langen Rund-

kurses ist am Fürthermare. Im 
Bereich Scherbsgraben und 
Pegnitzgrund/Fürther Friedhof 
kommt es zwischen 17.30 und 

19.30 Uhr zu kurzzeitigen Sper-
rungen des Radfahrverkehrs.�●

Fahrbahn wird erneuert
Von Montag, 19., bis voraus-
sichtlich Freitag, 23. August, 
saniert der Bauhof die Fahr-

bahn im Bereich der Heilstät-
tenstraße und Beim Haderlach. 
Hierfür ist die Zufahrt Richtung 

Weiherhof gesperrt werden. 
Eine Umleitung ist vor Ort aus-
geschildert. � ●

Beratungstag der Aktivsenioren

Die Aktivsenioren 
Bayern bieten 
ehrenamtl ich 
am Dienstag, 3. 
September, 14 

bis 17 Uhr, wieder einen Be-
ratungstag für Existenzgründer 
und Unternehmer im Wirt-
schaftsrathaus der Stadt Fürth, 
Königsplatz 1, an. 

Sie helfen bei Außenhandels-
angelegenheiten, Planungs- 
und Finanzierungsfragen, Rech-
nungswesen und Organisation, 
den Gebieten Produktion und 
Vertrieb, Absatz, Marketing und 
Design, Existenzgründung (Busi-
nessplan), Existenzerhaltung 
und Existenzschwierigkeiten. 
Die Aktivsenioren leisten keine 

Rechts- und Steuerberatung. 
Sie geben aus ihrer Erfahrung 
und daraus resultierender 
Sichtweise kritisch und konst-
ruktive Hinweise und Empfeh-
lungen. 
Termine und weitere Informa-
tionen gibt es beim Amt für 
Wirtschaft der Stadt Fürth unter 
Telefon 974-21 12.� ●

Ausgezeichneter Unternehmensnachwuchs
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Erfolgreicher Unternehmensstart: Die Futurity GmbH mit Sitz in der Gustavstraße wurde mit dem IHK-Gründerpreis 
Mittelfranken 2024 ausgezeichnet. Geschäftsführerin Maria Franzen und ihr Team entwickeln Softwarelösungen für 
eine nachhaltigere Modebranche und bauen Brücken zwischen Kreativität und innovativer Technologien. Es gra-
tulierten: IHK-Präsident Armin Zitzmann, Christian Bühler (MittelstandsInvest Dr. Bühler GmbH) als einer von drei 
Wettbewerbspaten der Siegerunternehmen, Gründerpreis-Siegerin, Geschäftsführerin Maria Franzen, Futurity GmbH, 
und Stefan Röhrer, Leiter des Amts für Wirtschaft und Stadtentwicklung der Stadt Fürth (v.li.).

TESTEN SIE 12 WOCHEN UNSER NEUARTIGES RÜCKEN- 
KONZEPT GEGEN RÜCKEN & NACKENSCHMERZEN

55 FREIWILLIGE GESUCHT! 

Sportforum
Rücken- und  

GesundheitszentRum

Sportforum Rücken- und Gesundheitszentrum  |  Löwenplatz 4/8  |  90762 Fürth  |  www.sportforum-fuerth.de


Teilnahme begrenzt.  
Jetzt anrufen und Platz sichern!       0911 778936

12 - WOCHEN  

PROGRAMM  

für mehr  

Beweglichkeit, Kraft, 

Wohlbefinden und 

Leichtigkeit

RÜCKENSCHMERZ / SCHWACHPUNKT NACKEN /  
OSTEOPOROSE AUFHALTEN / STÄRKEN UND 
STÜTZEN

Befreien Sie sich von quälenden Nacken- & Rücken- 
schmerzen durch die neue Bewegungstherapie!

NACKEN & RÜCKEN  
OHNE SCHMERZ

Foto: iStock © ixologicstudio

Sportforum_Rücken Nacken_Anzeige180x140mm.indd   1Sportforum_Rücken Nacken_Anzeige180x140mm.indd   1 18.11.22   15:0218.11.22   15:02
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Der familienge-
führte Betrieb 
Juwelier Kuhnle 
in der König-
straße 141 ist 

bekannt dafür, bei funkelnden 
Trends und Klassikern zu glän-
zen. Was manche noch nicht 

wissen; das Traditionsgeschäft 
brilliert auch in Sachen Vintage 
Schmuck und Vintage-Uhren, 
die alle selbstverständlich in 
der hauseigenen Meisterwerk-
statt überprüft werden. Einmal 
im Jahr wird dies im sogenann-
ten „Glam Room“ in einem ganz 

besonderen Event zelebriert. 
Kuhnle Vintage gibt´s aber na-
türlcih das ganz Jahr, auch via 
instagram @kuhnle_vintage 
und im Netz unter www.vinta-
ge-kuhnle.de.� ●

ANZEIGE

Ü-Tüpfelchen:  
Jedes Stück hat Geschichte
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Weitere�

Geschäfte a
uf 

Instagram u
nter �

@geheimtipp
_�

fuerth

Der vielseitig einsetzbare 
graue, geräumige Shopper 
mit Fürth-Skyline und Reiß-
verschluss-Vortasche ist für 
24,95 Euro erhältlich.

Fürth-Shop

Das Online Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth-Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Neu im Shop

Der weiße Stift mit Grafitmine und 
blauer Kugelschreibermine kostet 
3,95 Euro.

Passend zum Shopper 
gibt es die Kühltasche 
mit großem, gepolster-
tem Reißverschluss-
Hauptfach für 10,95 Euro. 

Sortiment

Franken Plastik investiert 
in die Zukunft 

Bei der Vermarktung 
der letzten umfas-
senden Freiflächen 
im Gewerbegebiet 
Golfpark setzt die 

Stadt Fürth weiterhin auf ei-
nen attraktiven Branchen-Mix 
und das Prinzip „Nachhaltigkeit 
statt Beliebigkeit“. So werden 
bei der Auswahl potenzieller 
Kaufinteressenten unter an-
derem mittelständische Un-
ternehmen berücksichtigt, die 
bereits in der Kleeblattstadt 

ansässig sind und den Anfor-
derungen eines umfangreichen 
Kriterienkatalogs entsprechen. 
„Diese Hürde hat Franken Plas-
tik locker genommen“, freute 
sich Oberbürgermeister Tho-
mas Jung, als er dieser Tage mit 
den Verantwortlichen des Be-
schilderungsspezialisten den 
Spatenstich für den Firmensitz 
setzte. 
Auf einer Fläche von mehr als 
7500 Quadratmetern entsteht 
das neue Gebäude des tradi-

tionsreichen Fürther Unter-
nehmens und Marktführers 
im Bereich Beschilderung von 
Leitungsnetzen, Anlagen, Bau-
werken und Verkehrswegen. 
Mit den Hinweisschildern und 
-systemen von Franken Plas-
tik (FP) werden Hydranten, 
Unterflurarmaturen etwa von 
Wasser- oder Erdgasleitungen, 
Bäumen, Brücken oder Gefahr-
stellen gekennzeichnet. 
Um auch für die Zukunft gut 
gerüstet zu sein, entschieden 
sich die Verantwortlichen der 
FP-Holding für den Umzug an 
einen neuen Standort. „Im 
Golfpark können wir ganz an-
ders planen und handeln als 
an unserem alten Standort. 
Aufgrund neuer Fertigungs-
verfahren und der weiter stei-
genden, hohen Eigenfertigung 
waren unsere Möglichkeiten 
doch stark limitiert.“ Da man 
als Unternehmen weiterhin 
wachsen wolle, habe man sich 
für diesen großen Schritt ent-
schieden, erläuterte Matthias 
Lunz, Geschäftsführer Vertrieb. 
� ●
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Mit dem Spatenstich setzten die Verantwortlichen von Franken Plastik ein klares Zeichen für das zukünftige Wachstum. 

����� �������� ������ ��������

Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402
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Der Metzgerschlachthof auf eigenem 
Grund und eine hohe Auszeichnung

Der Metzger-
schlachthof in 
Fürth-Burgfarrn-
bach steht im 33. 
Jahr seines Be-

stehens erstmals auf eigenem 
Boden: Zum 1. Juli hat die von 
124 Gesellschaftern getrage-
ne Schlachthofbetriebs GmbH 
das 9670 Quadratmeter große 
Grundstück an der Siegelsdor-
fer Straße aus einem Erbpacht-

vertrag mit der Stadt herausge-
kauft. 1,1 Millionen Euro werden 
investiert, um zukunftsweisen-
de Modernisierungs- und Aus-
baumaßnahmen im Volumen 
von bis zu 7,5 Millionen Euro, 
beispielsweise für eine Ver-
doppelung der Stallflächen 
für mehr Tierschutz und einem 
umweltfreundlicheren Kühlsys-
tem, stemmen zu können. 
Für den am 19. Oktober 1991 

eröffneten und seit 1993 EG-
zugelassenen Schlachtbetrieb 
ein wichtiger Meilenstein, zu 
dem auch Oberbürgermeister 
Thomas Jung gratulierte.  Mit 
Blick auf ihre bäuerlichen Lie-
feranten und handwerklichen 
Abnehmer werbe man zu Recht 
mit „Fleisch der kurzen Wege.“ 
Er hob besonders die regiona-
le Ausrichtung als „zeitgemäß 
und im Sinne der Kunden und 
Verbraucher“ hervor. 
Herzliche Glückwünsche vom 
OB gab es bei der Gelegen-
heit auch für Metzgermeis-
ter Konrad Ammon, der vor 
Kurzem mit dem Bayerischen 
Verdienstorden geehrt wurde. 
Die hohe Auszeichnung wür-
digt das jahrzehntelange En-
gagement Ammons in unter-
schiedlichen Funktionen für 
das Metzgerhandwerk in ganz 
Bayern und seit 2010 auch als 
Geschäftsführer des Metzger-
schlachthofs Fürth. � ●
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Freude über die neuen Möglichkeiten:  Schlachthof-Beiratsvorsitzender Werner Waber, OB 
Thomas Jung, Schlachthof-Geschäftsführer Konrad Ammon, Metzgermeister und Stadtrat 
Max Ammon (v.l.).

  1 – 5 Zimmer  //  19 – 160 m²  
 Gärten, Balkone & Dachterrassen
 Aufzüge & Videosprechanlage
 Tiefgaragen- & Außenstellplätze

 Fernwärme 
 Anschlüsse für E-Mobilität
  Glasfaser-Anbindung
 Bezug ab sofort

Eigentumswohnungen
für nur 5.200 € / m2

bachwiese - zirndorf.de 0911 - 968 497 60

Alle  

Wohnungen  

fertiggestellt.

Besichtigungen  

vor Ort.
Neubau in Zirndorf

Fürther Firma im  
„Netzwerk der Besten“ 
Die Wirtschaftsförderung der 
Stadt hat die Firma Solectrix 
für den Großen Preis des Mit-
telstandes der Oskar-Petzelt-
Stiftung nominiert. Auf die Ju-
ryliste hat es das Unternehmen 
bereits geschafft, nun heißt es 
Daumen drücken für die Ent-
scheidung im September. 
„Wir fühlen uns sehr wohl hier“, 
betonten die drei Solectrix-Ge-
schäftsführer Stefan Schütz, 
Jürgen Steinert und Lars Helbig 
unisono sehr zur Freude von 
Oberbürgermeister Thomas 
Jung und Wirtschaftsreferent 
Horst Müller bei deren Besuch.
2017 sicherte sich das innova-
tive Unternehmen das letzte 
freie Grundstück im Gewerbe-
gebiet Hardhöhe und zog vor 
fünf Jahren von Nürnberg in 
die Kleeblattstadt um. Spe-
zialisiert auf die Entwicklung 
von maßgeschneiderten elek-
tronischen Lösungen für kom-
plexe Anforderungen in den 
Bereichen Auto, Industrie, Me-
dizin und Bildgebung hat sich 
der Full-Service-Dienstleister 
mittlerweile zu einem renom-
mierten Unternehmen mit 150 
Mitarbeitenden entwickelt. Bei 
einem Rundgang durch die 
Firmenräumlichkeiten stellten 
Mitarbeiter verschiedene Pro-

jekte vor. Etwa die Entwicklung 
von Diagnosesystemen und 
Überwachungsgeräten in der 

Medizin, von Kamerasystemen 
für Fahrzeuge und Algorithmen 
zur Bildverbesserung. � ●
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Solectrix-Mitarbeiter Steffen Herbre-
cher (li.) erläuterte OB Thomas Jung 
(re.) und Wirtschaftsreferent Horst 
Müller die Funktionsweise eines mo-
dularen Framegrabber-Systems an-
hand eines Quads. 

BALKONGELANDER
. .

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

aus ■Aluminium ■Edelstahl aus ■Aluminium ■Edelstahl 

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS
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Großes Dankeschön an 
eifrige Sammelteams

Das ist vorbild-
liches Engage-
ment für den 
guten Zweck: 38 
Schüler innen 

und Schüler des Helene-Lan-
ge-Gymnasiums und der Hans-
Böckler-Schule waren wieder 
mit ihren Spendenbüchsen 

unterwegs, um für das Mütter-
genesungswerk zu sammeln. 
745 Euro kamen dabei insge-
samt zusammen. 
Wie schon im vergangenen 
Jahr hatten Nina Pankau und 
Elena Wiegand aus der sieb-
ten Klasse des Helene-Lan-
ge-Gymnasiums mit 206 Euro 

die vollsten Sammelbüchsen.
Die zehn erfolgreichsten Sam-
melteams erhielten neben der 
Urkunde auch kleine Geschen-
ke, für die drei Erstplatzierten 
gab’s obendrein je einen Fürth-
Scheck. Nach der Ehrung ging 
es für die Jugendlichen noch 
auf den Rathausturm.� ●
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Fürths Bürgermeister Markus Braun (re.) empfing die erfolgreichen Sammlerinnen und Sammler im großen Sitzungs-
saal des Rathauses und dankte ihnen für ihren „tollen, ehrenamtlichen Einsatz.“

LEBEN IN FÜRTH LEBEN IN FÜRTH

KINDER UND JUGEND

Zu viele Verstöße gegen das Jugendschutzgesetz
Testkäufe von Alkohol und Zi-
garetten brachten ein ernüch-
terndes Ergebnis.
Immer wieder bekommen Ju-
gendliche in Fürther Geschäf-
ten Alkohol, Tabakwaren oder 
auch Computerspiele, die für 
Minderjährige verboten sind. 
In den vergangenen Wochen 
hat deshalb der Jugendschutz 
des städtischen Amtes für Kin-
der, Jugendliche und Familien 
in Kooperation mit der Polizei-
inspektion Fürth sogenannte 
Testkäufe durchgeführt. 
Das Ergebnis war sehr ernüch-
ternd. Von 21 getesteten Ge-
schäften verstießen elf gegen 
das Jugendschutzgesetz. 
Im Focus der Testkäufe in Su-

permärkten, Kiosken und Tank-
stellen durch vorher geschulte 
Minderjährige stand dabei die 
Abgabe von Alkohol und Ta-
bakerzeugnissen, allen voran 
Vapes. Dies sind elektronische 
Zigaretten, die gerade bei Ju-
gendlichen sehr beliebt sind. 
Allerdings dürfen sie ebenso 
wie Zigaretten nicht an unter 
18-Jährige abgegeben werden.
Testkäufe werden genutzt, um 
zu kontrollieren, ob sich Be-
triebe an die jugendschutz-
rechtlichen Auflagen und Maß-
nahmen halten und um sie für 
einen aktiven Jugendschutz zu 
sensibilisieren. 
Wird mit einem unrechtmä-
ßigen Verkauf gegen das Ju-

gendschutzgesetz verstoßen, 
werden das Verkaufspersonal 
ebenso wie die jeweilige Ge-
schäftsführung von Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der 
Jugendarbeit sowie der Poli-
zei, die die Jugendlichen be-
gleiten, auf ihr Verhalten an-
gesprochen. Zudem wird ein 
Bußgeldverfahren eingeleitet. 
Es gibt aber auch Lob, wenn die 
gesetzlichen Regeln eingehal-
ten werden.
Nicht zuletzt wegen des alar-
mierenden Ergebnisses sind 
auch in naher Zukunft weitere 
Testkäufe im Stadtgebiet Fürth 
geplant.� ●

Simone AppoldtKristina Hahn

Historisches Mehrfamilienhaus, Jugendstiletage, Fabrik-Loft, 70er-Jahre-Bungalow, u.v.m. ...

Wir lieben Häuser 
mit Geschichte.

Ob topsaniert oder unrenoviert, vertrauen Sie auf unsere Expertise, wenn Sie 
Ihre Immobilie erfolgreich verkaufen wollen. Rufen Sie uns an: 0911 976 405 26

www.stadt-stuck-immobilien.de

Sicheres Radeln will gelernt sein
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Großer Jubel in der Humanistischen Grundschule in der Waldstraße: Die vierte Klasse hat in diesem Jahr bei der 
Fahrradprüfung, die zum Abschluss des verkehrserzieherischen Unterrichts in der Grundschule auf dem Lehrplan 
steht, 36,79 von 40 möglichen Punkten erreicht und damit das Top-Ergebnis unter den teilnehmenden Schulen 
eingefahren. Insgesamt 52 Klassen der vierten Jahrgangsstufe in ganz Fürth erhielten von den Verkehrserziehenden 
der Polizei wichtige Tipps, wie sie sich im Straßenverkehr richtig verhalten. Nach vier Übungseinheiten mussten die 
1077 Mädchen und Buben abschließend eine Theorie- und Praxisprüfung absolvieren. Neben dem begehrten Wan-
derpokal durften sich die Schülerinnen und Schüler jeweils über eine Siegermedaille und 100 Euro für die Klassen-
kasse freuen. Platz zwei ging diesmal an Klasse 4b der Grundschule Kirchenplatz, Platz drei an die 4a der Farrnbach 
Grundschule.
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Belohnung für den Laufnachwuchs

Auch in diesem 
Jahr war der Lauf-
nachwuchs beim 
Pillenstein Kids-
marathon bestens 

vertreten und mit 4000 jun-
gen Starterinnen und Startern 
konnte erneut ein Teilnahme-

rekord verzeichnet werden.
 Der Großteil der Kinder absol-
vierte die Distanz in der Gruppe, 
denn insgesamt 68 Horte, Kita-
Einrichtungen und Grundschu-
len aus Fürth und der Region 
waren mit ihren Schützlingen 
angetreten. Die Aktivsten von 

ihnen, die die meisten Mäd-
chen und Jungen für den Lauf 
motivieren konnten, erhielten 
vor Kurzem von Bürgermeister 
Markus Braun und Kidsmarat-
hon-Organisatorin Stephanie 
Schropp im Rathaus einen 
Scheck für ihr sportliches En-
gagement. 
Die Gesamtergebnisse der 
Schulen und Kitas mit Beteili-
gungsquote im Überblick: Mon-
tessori Schule Fürth (100 Pro-
zent), Grundschule Kirchenplatz 
(über 65 Prozent), Rosenschule 
(knapp 60 Prozent), Grund-
schule Friedrich-Ebert-Straße 
(knapp 60 Prozent), Adalbert-
Stifter Grundschule (über 55 
Prozent); 
AWO Fürth-Stadt e.V., Champini 
Kindergarten, Die Sonnenkäfer 
und der Kindergarten Pusteblu-
me (jeweils 100 Prozent), AWO 
Kindergarten „Lindwürmchen“ 
(95 Prozent), Kindergarten Kno-
blauchsland (knapp 90 Prozent), 
Storchennest St. Michael (knapp 
80 Prozent), Kin-derhort Heilig-
Geist (über 75 Prozent), Kinder-
garten Unterfarrnbach Mühl-
talstrolche (knapp 70 Prozent), 
katholischer Kindergarten St. 
Nikolaus (über 60 Prozent). � ●
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Strahlende Gesichter im Rat-
haus bei der Auszeichnung 
der aktivsten Schulen und 
Einrichtungen beim Pillen-
stein Kidsmarathon.

LEBEN IN FÜRTHLEBEN IN FÜRTH

Gleich Termin 
vereinbaren: (09 11) 78 78 - 0
Alle Infos und Abschluss unter: 

               sparkasse-fuerth.de/
               tagesgeld35

100 Jahre Weltspartag. 
Feiern Sie schon jetzt.

*Kündigungsfrist 35 Tage. **3 % Zinsen p.a. fest bis 
31.12.2024, danach Zinssatz variabel. Mindestanlage 
5.000 Euro. Angebot gültig bis 30.11.2024.

Tagesgeld 35* mit

3,00%
p.a.**p.a.**

Zins-

satz gültig satz gültig satz gültig satz gültig 

bis 31.12.bis 31.12.

2024

INFÜ Anz. Tagesgeld 35 94x130_05062024.indd   1INFÜ Anz. Tagesgeld 35 94x130_05062024.indd   1 28.06.2024   09:26:3128.06.2024   09:26:31

Inserat ausschneiden 
und Gutschein für eine 
Wertermittlung einlösen. 
(im Wert von 490 €) 

Fürth, Gebhardtstr. 2
remax-fuerth.de fuerth@remax.de

0911 / 477 213-50
Jetzt Termin vereinbaren:

Was ist meine Immobilie wert?

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · Ansbach

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · AnsbachBlumenstraße 4 · 90762 Fürth
Tel.: 0911-960 44 960

Büro Fürth

fuerth@sollmann.de

Über 1600 Ehrenamtskarten 
verliehen
Als Zeichen der Anerkennung 
für ihr gesellschaftliches En-
gagement erhielten 95 ehren-
amtlich Tätige die Bayerische 
Ehrenamtskarte.
Als großes Dankeschön für 
ihr ehrenamtliches Wirken 
zeichneten Oberbürgermeister 
Thomas Jung und Bürgermeis-
ter Markus Braun im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde auf 
dem „Dächla“ in der Innen-
stadtbibliothek 95 engagierte 
Freiwillige mit der bayerischen 
Ehrenamtskarte aus.
„Das Ehrenamt ist ein kostba-
rer Schatz.“ Mit diesen Worten 
begrüßte Braun die Ehrenamt-
lichen. Ob in Sportvereinen, 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
oder den Rettungsdiensten, 
ob in Kleingartenvereinen, 
der Kirche, in Seniorenheimen 
oder in der Flüchtlingsarbeit, 
ob in Umweltorganisationen 
oder bei der Tafel – ohne die 
zahllosen ehrenamtlich täti-
gen Menschen wären viele als 
selbstverständlich angesehe-
ne Leistungen und Angebote 
in unserer Gesellschaft nicht 
möglich. Da ginge nichts mehr, 
ergänzte OB Jung
Über 1600 Ehrenamtskarten 
hat die Stadt Fürth seit 2015 
an ehrenamtlich tätige Männer 
und Frauen übergeben. „Das 
entspricht über 2,5 Millionen 
Stunden ehrenamtliches En-
gagement“, unterstrich Braun 

ausdrücklich die Bedeutung 
des Ehrenamtes.
Mit der Bayerischen Ehren-
amtskarte erhalten ehren-
amtlich Engagierte Vergüns-
tigungen bei Partnern der 
Ehrenamtskarte in ganz Bay-
ern – in Fürth sind es rund 65 

Akzeptanzstellen, bayernweit 
etwa 6000. 
Überreicht wurden diesmal 
insgesamt 95 Ehrenamtskar-
ten, darunter 13 goldene und 
82 blaue.� ●
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Geballtes ehrenamtliches Engagement auf einem Blick.
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LEBEN IN FÜRTHLEBEN IN FÜRTH

Anerkennung für großes Engagement
Gleich vier seit Jahrzehnten eh-
renamtlich tätige Frauen wur-
den mit dem Ehrenbrief der 
Stadt Fürth ausgezeichnet.
„Das ist geballte Fürther Frau-
enpower“, so Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung bei der Verlei-
hung der Ehrenbriefe der Stadt 
an Annerose Geiger, Brigitte 
Göppl, Isabel Kaatz und Elisa-
beth Walter. 
Die Auszeichnung wird an Per-
sonen verliehen, die sich in 
außergewöhnlicher Weise für 
die Kleeblattstadt engagieren.

Annerose Geiger ist seit 1995 
Mitglied der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) und hat sich in ver-
schiedenen Funktionen – unter 
anderem als Mitglied des Vor-
stands des AWO Kreisverbandes 
Fürth, als Schriftführerin und 
Revisorin – engagiert. Zudem ist 
sie seit 2016 ist stellvertretende 
Vorsitzende und seit 2018 Vor-
sitzende des AWO-Ortsvereins 
Fürth-West. Darüber hinaus 
war sie als Gründungsmitglied 
des Frauenhauses im Jahr 1990 
langjährig im Vorstand aktiv, 
engagierte sie sich als Kassie-
rin bei den Soldner-Freunden 
und beteiligte sich am „Runden 
Tisch Hardhöhe“. Ihre 40-jährige 
Mitgliedschaft im Förderverein 
Kindergarten Unterfarrnbach 
und ihre Arbeit im Förderverein 
der Max-Grundig-Schule unter-
streichen ihr Engagement im 
Bildungsbereich. 

Brigitte Göppl ist seit 1988 
Mitglied der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO), im Vorstand des AWO-
Ortsvereins Fürth-West seit 
über 36 Jahren tätig, davon 20 
Jahre als Schriftführerin und ak-
tuell als Beisitzerin. Als Senio-
renclubleiterin der AWO Fürth-
West verantwortet sie seit gut 
20 Jahren unter anderem die 
Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Seniorennachmittage 
und -weihnachtsfeiern. Darüber 
hinaus ist Göppl im Mütterzent-
rum „Omas gute Stube“ und im 
Seniorenrat ehrenamtlich tä-
tig. Ihre Leidenschaft zeigt sich 
zudem im Stadtteilnetzwerk 
Hardhöhe, wo sie das Genera-
tionenkochen mit Kindern der 
Grundschule Soldnerstraße be-
gleitet und beim Mittags- und 
Frühstückstisch des Stadtteil-
projekts „GeHin“ mithilft.

Isabel Kaatz engagiert sich seit 
1989 ehrenamtlich im Radsport-
verein „Solidarität“ Fürth-Vach 
e.V. 1908 (RSV). Zunächst als Ju-
gendleiterin, prägte sie ab 2006 
als erste Vorsitzende den Verein 
bis 2024. Dank ihres unermüd-
lichen und leidenschaftlichen 
Engagements gelang es dem 
RSV, seine Erfolgsgeschichte im 
21. Jahrhundert fortzusetzen. 
Kaatz erreichte durch ihren 
Einsatz die erfolgreiche Ge-
neralsanierung der Soli-Halle 
zwischen 2013 und 2019, größ-
tenteils durch ehrenamtliche 
Arbeit der Vereinsmitglieder. 

Die sanierte Radsporthalle ist 
dank ihrer Führung weit über 
Vach hinaus bekannt und dient 
nicht nur sportlichen, sondern 
auch kulturellen Zwecken. Der 
Verein organisiert und begleitet 
dort Konzerte, Faschingsveran-
staltungen und weitere Feste.

Elisabeth Walter setzt sich seit 
1986 ehrenamtlich bei ver-
schiedenen Einrichtungen, Or-
ganisationen und Vereinen ein. 
Als Klassenelternsprecherin der 
Kiderlinschule und stellvertre-
tende Elternbeiratsvorsitzende 
des Hardenberg-Gymnasiums 
engagierte sie sich unermüd-
lich für die Schulentwicklung 
ein. Ihre Arbeit in der Landes-
Eltern-Vereinigung der Gymna-
sien in Bayern war von großer 
Bedeutung. Als Vorsitzende des 
Ortsfrauenausschusses Fürth 
und Mitglied des Bezirksfrau-
enausschusses Mittelfranken 
der Gewerkschaft HBV sowie als 
Vorsitzende des Bezirksfrauen-
rates Mittelfranken bei ver.di 
setzte sie sich für die Gleich-
stellung der Geschlechter und 
gegen Lohndiskriminierung ein. 
Walter unterstützt zudem den 
Multikulturellen Frauentreff e. V. 
Fürth und ist seit 1998 Mitglied 
des Frauenforums. Ihre Arbeit 
im Kinder- und Jugendhilfezen-
trum „Fürther Musikspatzen“ 
ermöglicht zudem Kindern und 
Jugendlichen aus einkommens-
schwachen Familien professio-
nellen Musikunterricht.� ●
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Oberbürgermeister Thomas Jung 
übergab im Rahmen einer Feierstun-
de im Rathaus die Ehrenbriefe der 
Stadt Fürth an Elisabeth Walter, Isa-
bel Kaatz, Annerose Geiger und Bri-
gitte Göppl (v.li.n.re.).

Großzügige Spende für Grundschule
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Dank der Spende über 12 000 Euro des Fördervereins der Farrnbachschule e.V. konnte die Farrnbach-Grundschule 
20 iPads für den pädagogischen Bereich anschaffen. Mit den Schülerinnen und Schülern freuten sich Schulleiter 
Jürgen Krause, Petra Münzel, erste Vorsitzende des Fördervereins, Rebecca Schloßmacher, zweite Vorsitzende des 
Fördervereins, Lehrerin Kathrin Horst und Bürgermeister Markus Braun (v. li.). 

SCHULEN UND BILDUNG

Eine Pause voller Bewegung
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Die Hans-Sachs-Grundschule in Sta-
deln erhielt für ihr Pausenhofkon-
zept den Hob-Preis der Playmobil-
Kinderstiftung sowie 7500 Euro. Die 
Kinder können ganz nach ihren Be-
dürfnissen wählen, in welchem von 
acht Bereichen sie die große Pause 
verbringen wollen. Neben Tanz und 
Bewegung stehen dabei beispiels-
weise auch ein Ruheraum und ein 
Frühstücksbereich zur Verfügung. 
Mit dem Preisgeld sollen die Pausen 
noch spannender werden. Die Schü-
lerinnen und Schüler freuen sich ge-
meinsam mit Schulleiterin Susanne 
Meyer (li.) über den Gewinn.

Infos zum Schulbeginn
Die Bekanntmachung über den Schulbeginn an den Fürther 
Gymnasien, Realschulen, Berufsschulen, Berufsfachschulen, 
der Fachoberschule, der Berufsoberschule, den Grund- und 
Mittelschulen sowie den Förderschulen ist im Internet unter 
www.fuerth.de/schulen zu finden.� ●
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Hand in Hand für  
kulturelle Teilhabe
Das Möbelhaus Höffner Fürth/
Nürnberg ermöglicht den 
Schülerinnen und Schülern 
der fünften und sechsten Jahr-
gangsstufen der Fürther Mit-
telschulen einen kostenlosen 
Theaterbesuch.
Intendantin Silvia Stolz und Si-
mone Leuchauer, Hausleiterin 
des Möbelhauses unterzeich-
neten im Beisein von Oberbür-
germeister Thomas Jung den 
entsprechenden Vertrag.
Erstmals in der Spielzeit 
2008/2009 gelang es dem 
Stadttheater Fürth – damals 
zusammen mit der Quelle 
GmbH jungen Menschen einen 
kostenlosen Theaterbesuch zu 
ermöglichen. Zuletzt hatte die 
Manfred Roth Stiftung den Be-
such einmalig bezuschusst. Auf 
der Suche nach einem dauer-
haften Partner für den wert-

vollen Beitrag zur kulturellen 
Teilhabe ist Stolz nun bei Leu-
chauer auf offene Ohren ge-
stoßen. 
Um Stigmatisierungsprozes-
se innerhalb einer Klasse zu 
vermeiden, sichert das Pro-
jekt nicht den Theaterbesuch 
einzelner Kinder finanziell ab, 
sondern den ganzer Klassen. 
Das Stadttheater fungiert zu-
dem als Schnittstelle zwischen 
der Höffner Möbelgesellschaft 
und den Schülerinnen und 
Schülern. Dabei soll der Fokus 
auf mögliche Ausbildungs-
optionen gelegt werden und 
die jungen Menschen mit der 
Wirtschaft zusammengebracht 
werden, unter anderem durch 
Werkführungen und weitere 
Netzwerk-Veranstaltungen. 
Derzeit bildet Höffner über 400 
Azubis aus.� ●
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Eine Kooperation mit lauter Gewinnern: Nicht nur OB Thomas Jung, Inten-
dantin Silvia Stolz und Hausleiterin Simone Leuchauer freut die Koopera-
tion zwischen dem Stadttheater und Möbel Höffner – auch die Schülerinnen 
und Schüler der Otto-Seeling-Mittelschule sind begeistert

Kultur zum Teilen
Was in Cafés schon längst mit 
dem sogenannten „suspended 
coffee“ (also dem gespende-
ten Kaffee) Einzug gehalten 
hat, wird vom Kulturforum 
(Kufo) Fürth nun auch für die 
Kultur genutzt: Wer das neue 
KulturPlus-Ticket kauft, spen-
det ein weiteres für Menschen, 
die sich den Besuch eines 
Konzerts oder Theaterabends 
im Kufo sonst nicht leisten 
könnten. 
Das neue KulturPlus-Ticket, für 
das Kulturreferent Benedikt 
Döhla die Schirmherrschaft 
übernommen hat, ist ab sofort 
für Veranstaltungen ab Sep-
tember erhältlich.
Alle gespendeten Karten ge-
hen an die Diakonie Fürth, die 
auf diese Weise schon seit 
2017 finanziell benachteiligten 
Menschen kostenlosen Eintritt 
für Kultur-, Sport- und Freizeit-
veranstaltungen ermöglicht. 
Allein 2023 konnten mehr als 
1000 kostenlose Karten für 
166 Veranstaltungen vermittelt 
werden. Zu den Kulturgästen 
gehören unter anderem allein-

erziehende Mütter und Väter, 
Menschen in Grundsicherung, 
Kinder und Jugendliche aus ar-
men Familien sowie Seniorin-
nen und Senioren. Auch Inha-
ber des Fürth-Passes können 
das Angebot nutzen. Wichtig: 
Die Regeln des Projekts sind 
so ausgelegt, dass das Selbst-
wertgefühl der Gäste nicht ver-
letzt wird. „Niemand muss im 
Theater oder an der Stadion-
kasse seine Bedürftigkeit nach-
weisen und einen Bescheid zü-
cken“, unterstreicht Dorothea 
Eichhorn, Leiterin Diakonische 
Sozialarbeit bei der Diakonie 
Fürth. „Die Eintrittskarten sind 
immer auf den Namen hinter-
legt.“ Auch im Kufo wird es so 
ablaufen. 
Für Zuschauer gilt: Beim Kauf 
eines KulturPlus-Tickets zum 
Preis von 48 Euro erwirbt man 
nicht nur eine Eintrittskarte 
für sich selbst, sondern ein 
weiteres für das gemeinnüt-
zige Angebot der Diakonie. 
Zudem gelte, wie Kufo-Leiter 
Jens Ravari erläuterte, künf-
tig das „Zahl was du kannst“ 

System. Will heißen: Man kann 
zwischen verschiedenen Preis-
stufen auswählen und selbst 
entscheiden, ob man neben 
den regulären Eintrittspreisen 
Tickets für weniger oder auch 
mehr Geld erwirbt. „Wer mehr 
zahlt fördert dadurch die Kul-
tur und festigst das Angebot 
der sozial ermäßigten Tickets“, 
unterstrich er. 
Neben dem Kulturforum unter-
stützen unter anderem auch 
die SpVgg Greuther Fürth, 
die Kofferfabrik, die Comödie 
Fürth, das Babylon Kino, das 
Kino Uferpalast, das Stadt-
museum und das Stadttheater 
sowie die städtische Musik-
schule, die Tourist-Information 
und das Jüdische Museum das 
Projekt regelmäßig mit Karten. 
Zudem stellen immer wieder 
auch Privatpersonen Karten zur 
Verfügung, wenn sie kurzfristig 
verhindert sind. 

Weitere Infos gibt es unter 
www.kulturforum-fuerth.de 
oder www.kulturplusfuerth.de 
im Internet. � ●
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Kulturreferent Benedikt Döhla, 
Dorothea Eichhorn, Leitung Dia-
konische Sozialarbeit, Kufo-Lei-
ter Jens Ravari, Kulturamtsleite-
rin Gerti Köhn und Brigitte Beißer 
von der Diakonie (v.li.) stellten 
das KulturPlus-Ticket vor.

GESELLSCHAFT

Sozialberatung bei Woh-
nungsnot und Armut, Hilfen 
zur Existenzsicherung (bei-
spielsweise bei Jobcenter 
und Sozialamt) gibt es ak-
tuell zu folgenden Zeiten: 
Montag von 9 bis 14 Uhr und 
Mittwoch von 12 bis 14 Uhr. 
Die Wärmestube, der Ta-
gesaufenthalt, hat Montag, 
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag, jeweils von 9 bis 16 Uhr 
geöffnet, Frühstück gibt es 
zwischen 9 und 10 Uhr und 
Mittagessen von 12 bis 13 
Uhr (Kosten: zwei Euro). Die 
Fundgrube (Kleidung, Haus-
rat, Spielzeug und mehr) hat 
Montag, Mittwoch und Frei-
tag jeweils von 10 bis 16 Uhr 
geöffnet. Kontakt: Hirschen-
straße 37a (Hinterhof), Tele-
fon: 974-18 88 oder -18 81, E-
Mail: waermestube@fuerth.
de.� ●

Fürther  
Treffpunkt 
Wärmestube
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Führung über den Fürther Friedhof

Am Mittwoch, 4. 
September, 13.30 
Uhr, findet die 
nächste kosten-
lose Friedhofsfüh-

rung statt. Treffpunkt für die 

Teilnehmenden ist der Platz 
zwischen Aufbahrungs- und 
Aussegnungshalle am Fürther 
Hauptfriedhof, Erlanger Straße. 
Vorgestellt werden insbeson-
dere die neuen und alterna-

tiven Bestattungsformen wie 
beispielsweise Urnenbiotop, 
Friedpark, Garten der Vielfalt 
und viele mehr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.� ●

Blinden-Reportage beim Kärwazug

Das Bürgermeis-
ter- und Presse-
amt der Stadt 
Fürth stellt 
sehbehinder-

ten und blinden Fürtherinnen 
und Fürthern am Sonntag, 6. 
Oktober, anlässlich des Ernte-
dank-Festzugs 15 Sitzplätze auf 

der Ehrentribüne am Rathaus 
zur Verfügung. Ehrenamtliche 
Blindenreporter und -reporte-
rinnen beschreiben live für die 
Teilnehmenden den Festzug.
Interessierte können sich beim 
Behindertenrat der Stadt Fürth 
unter der E-Mailadresse behin-
dertenrat@fuerth.de oder per-

sönlich in der Hirschenstraße 
2a, dienstags von 10.30 bis 12.30 
Uhr und donnerstags von 14.30 
bis 16.30 Uhr, bis spätestens 
Freitag, 6. September, verbind-
lich anmelden.
Nähere Informationen zu den 
Bürozeiten unter Telefon 974-
1783.� ●

Freiwilligen-Zentrum macht  
Sommerpause

Das Freiwilligen-
Zentrum Fürth 
(FZF) geht in die 
S o m m e r Fre i -
pause, das Büro 

ist bis Freitag, 30. August, ge-
schlossen. Die Anlaufstelle für 

bürgerschaftliches Engage-
ment in der Theresienstraße 3 
ist wieder ab Montag, 2. Sep-
tember, geöffnet. Mails oder 
Anrufe werden in dieser Zeit 
gesammelt bzw. aufgezeichnet, 
aber nicht beantwortet.

Das FZF-Friedhofs-Café ist von 
der Sommerschließzeit nicht 
betroffen und während der 
Sommermonate bei gutem Wet-
ter jeden Sonntag von 14 bis 16 
Uhr im Friedhof Fürth für alle 
da.� ●

vhs Fürth:  
Neue Angebote für gehörlose Menschen

Die Volkshoch-
schule Fürth 
(vhs) hat zwei 
neue Angebo-
te, die zur Ver-

besserung der Barrierefreiheit 
beitragen: Auf der Website 
sind Videos in Deutscher Ge-
bärdensprache (DGS) verfüg-
bar, die Menschen mit Hör-

behinderungen eine bessere 
Möglichkeit bieten, sich über 
die Volkshochschule sowie 
die Veranstaltungsangebote 
zu informieren und auf der 
Website zu navigieren. Außer-
dem gibt es ein barrierefreies 
Kontaktformular, das es ge-
hörlosen Menschen ermög-
licht, Anfragen in Gebärden-

sprache an die vhs zu richten.
Weitere Informationen zu den 
neuen barrierefreien Angebo-
ten finden sich auf der Website 
www.vhs-fuerth.de. 
Für Rückfragen steht Tobias 
Götz per Mail an tobias.goetz@
vhs-fuerth.de oder per Telefon 
unter 974-17 04 zur Verfügung.
� ●

Ohne Angst hinein ins nasse Element
Die Stiftung „Deutschland 
schwimmt“ und Janis McDavid 
werben für Wassergewöhnung 
ab dem Kindergartenalter.
„Sicheres Schwimmen ist die 
Lebensversicherung für je-
des Kind“. So lautet das Cre-
do der Stiftung „Deutschland 
schwimmt“, die sich in diesem 
Zusammenhang für frühzeitige 
Wassergewöhnung von Mäd-
chen und Jungen im Kinder-
gartenalter einsetzt. Ein voll 
und ganz unterstützenswertes 

Anliegen, so Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung.
Der Schlüsselbotschafter des 
Projektes, Janis McDavid, war 
vor wenigen Tagen zu Gast in 
Fürth. Ohne Arme und Beine 
geboren hat der 33-Jährige vor 
rund vier Monaten dank der 
Stiftung mit dem Schwimmen 
begonnen und seine Wasser-
angst überwunden. Im Freibad 
am Scherbsgraben warb er für 
das Stiftungsprojekt. Mit gro-
ßem Engagement setzt er sich 

dafür ein, allen Menschen, un-
abhängig von sozialem Hinter-
grund oder körperlichen Ein-
schränkungen, den Zugang zu 
qualifiziertem Schwimmunter-
richt zu ermöglichen. Im Fokus 
stehen dabei die Kinder. 
Mehr Informationen zur Stif-
tung „Deutschland schwimmt“ 
und deren Projekte gibt es im 
Internet unter https://deutsch-
landschwimmt.com.� ●
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OB Thomas Jung war „absolut 
beeindruckt“ von Janis McDavid 
(re.). Er sei ein echter Mutmacher 
und Motivator, so das Stadtober-
haupt. 

Sechster Fürther Sparkassen-Pokal 
im Bridge ausgetragen
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Eines der größten Bridgeturniere 
Nordbayerns mit 90 Spielerinnen 
und Spielern aus Fürth, Nürnberg 
und umliegenden Bridgeclubs wur-
de im Sparkassen-Tower der Klee-
blattstadt ausgetragen. Unter ande-
rem waren die Präsidentin des 
Deutschen Bridge-Verbands und 
Alt-Oberbürgermeister Wilhelm 
Wenning (2.v.li.) unter den Teilneh-
menden bei diesem sechsten Fürther 
Sparkassen-Pokal. Den Sieg in der 
Gruppe der Erfahrenen holten sich 
Ulla Lautenbach und Dieter Schenk 
vom 1. Bridgeclub Nürnberg-Fürth. 

In der Breitensport-Gruppe Coeur gewannen Erika Dabrowska und Marga 
Motschiedler von Herzobridge aus Herzogenaurach.
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Die Jugend als Herzensangelegenheit

D ie Manfred Roth 
Stiftung hat 22 
500 Euro ge-
spendet, um 
vier Projekte in 

der Kleeblattstadt zu unter-
stützen. Bedacht wurden die 
Musikschule Fürth mit 10 000 
Euro, der Stadtjugendring und 
die Grundschule Friedrich-
Ebert-Straße mit je 5000 Euro 
sowie die Otto-Seeling-Mittel-
schule mit 2500 Euro. 
Stiftungsvorstand Wilhelm 
Polster und Stiftungsrat Klaus 
Teichmann überreichten die 
Schecks am Fürther Unterneh-
menssitz. „Es ist uns eine Her-

zensangelegenheit, Projekte zu 
fördern, die die Interessen von 
Jugendlichen fördern sowie 
ihre individuelle Entwicklung 
in vielfältiger Weise vorantrei-
ben“, so Polster.
Seit 2023 führt die Musikschule 
Fürth in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Fürth das Projekt 
„Musikalische Grundbildung“ 
in drei Grundschulen vor Ort 
durch. 
Der Stadtjugendring Fürth ver-
steht sich als Service- und An-
laufstation für Jugendgruppen, 
Ehrenamtliche sowie Haupt-
berufliche von Vereinen und 
Verbänden, die er koordiniert, 

berät und fördert 
Die Grundschule an der Fried-
rich-Ebert-Straße hat sich zum 
Ziel gesetzt, ab Herbst 2024 
weitere Bereiche ihres Schul-
hofs umzubauen. Ein zentrales 
Anliegen bei diesem Vorhaben 
ist die Förderung der Umwelt-
freundlichkeit. 
Als Vorreiterin für neue päd-
agogische Angebote hat die 
Otto-Seeling-Mittelschule be-
reits 2022 in eine ihrer Klassen 
das Schweizer Churermodell 
eingeführt, das erfolgreiches 
und herausforderndes Lernen 
in den Mittelpunkt stellt. � ●
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Bürgermeister und Schulreferent 
Markus Braun (2. v. li.), und Ellen Sei-
fert, Leiterin der Musikschule Fürth, 
nahmen die Spende für das Projekt 
„Musikalische Grundbildung“ ent-
gegen. Stiftungsvorstand Wilhelm 
Polster (li.) und Stiftungsrat Klaus 
Teichmann (re.) überreichten den 
Scheck.

SPENDEN

Deutsche Postcode Lotterie  
fördert Altstadtgärtla Fürth

Großzügige fi-
nanzielle Unter-
stützung für das 
Al ts tadtgärt la 
des Zukunftsräu-

me Fürth e.V.: Ab August fördert 
die Deutsche Postcode Lotterie 
den Gemeinschaftsgarten für 
Mensch und Natur mit 30 000 
Euro. Mit dem Geld wird der 
öffentliche Gemeinschaftsgar-

ten am Schießplatz zum Arten-
schutzgarten weiterentwickelt.
Neben dem Aufbau von wei-
teren Hochbeeten, Sitzmög-
lichkeiten und gärtnerischem 
Inventar stehen nun auch die 
finanziellen Mittel für die na-
turnahe Weiterentwicklung der 
Fläche zur Verfügung. Gemein-
sam mit Naturschutzverbänden 
und Fachleuten für Artenschutz 

wird ein Konzept für die von der 
Stadt Fürth gepachtete Fläche 
erarbeitet und ab Herbst in Um-
setzung gebracht – Blühflächen, 
Nistkästen, Sandarium, Totholz, 
Brennnesselinseln und Stein-
gartenelemente sind einige 
mögliche Elemente. In einem 
Jahr sollen dann auch Infota-
feln über Artenschutz im städ-
tischen Raum informieren.� ●

Südstadt
Wanderbaumallee zieht wieder 
in die Südstadt

Am Donnerstag, 8. August, 18 
Uhr, zieht die Wanderbaum-
allee für zirka fünf Wochen in 
die Herrnstraße 87. Unter der 
Überschrift „Bäume, Begegnung, 
Grün, Raum für Nachbarschaft“ 
unterstützt das Stadtteilbüro/
KSN Südstadt das Projekt des 
Aktionsbündnisses „Wander-
baumallee“ (siehe auch https://
wanderbaumallee-fuerth.de) vor 
dem Sonnenhof. Wer sich an der 

Baum- und Pflanzenpflege be-
teiligen oder einfach nur zum 
kleinen Nachbarschaftsfest 
kommen will, ist herzlich will-
kommen. 

Dritter Hofflohmarkt in der 
Südstadt
Am Samstag, 7. September, 10 
bis 16 Uhr, findet der dritte Hof-
flohmarkt in der Südstadt mit 
über 150 Orten statt. Der Stadt-
planausschnitt mit Informatio-
nen zu den Standorten für alle 
Interessierten wird etwa Mitte 

August veröffentlicht und ist 
dann über folgende Adressen 
erhältlich: www.fuerth-sueds-
tadt.de und www.hofflohmarkt-
fuerth.de/flohmarkt-suedstadt/.
Kontakt: Stadtteilbüro KSN Süd-
stadt, Sonnenstraße 21, Friederi-
ke Süß, Telefon (0176) 81 33 57 10, 
und Ute Böttcher, Telefon (0176) 
62 17 21 28, Mail an info@fu-
erth-suedstadt.de. Sprechstun-
den: Montag, 10 bis 12 Uhr, und 
Mittwoch, 13 bis 16 Uhr. Weitere 
Termine jederzeit nach Verein-
barung.� ●

Erneute Rekordteilnahme beim Schultriathlon
Die 19. Auflage des Schultriath-
lons verzeichnete heuer mit 
rund 1400 Kindern einen er-
neuten Teilnahmerekord. Auch 
wenn Bürgermeister Markus 
Braun den olympischen Ge-
danken „Dabei sein ist alles“ 
hervorhob, lieferten die jungen 
Sportlerinnen und Sportler, die 
in fünf Altersklassen an den 
Start gingen, auch dieses Mal 
beeindruckende Ergebnisse ab. 
Eine Übersicht gibt es www.fu-
erth.de/schultraithlon. 
Und auch Schülerinnen und 

Schüler, die selbst nicht am 
Start waren, ließen sich das 
Spektakel im und rund um das 
Freibad, das die infra fürth gmbh 
für den Tag kostenlos zur Ver-
fügung stellte, nicht nehmen 
und halfen als Streckenposten 
oder in der Zielversorgung. Ein 
großes Dankeschön geht an die 
Unternehmen ABF Apotheke, 
Datev, GS Schenk, Kurz und Ma-
der-Schuler, die durch ihr finan-
zielles Engagement den Schul-
triathlon mit weiteren Partnern 
ermöglichten. Außerdem gilt ein 

besonderer Dank den rund 150 
Helferinnen und Helfern, allen 
voran der Triathlon- Abteilung 
des TV Fürth 1860 und der wei-
terführenden Schulen, dem BRK, 
der DLRG und Polizei sowie dem 
Kommunalen Ordnungsdienst, 
die dafür sorgten, dass die be-
liebte Sportveranstaltung, die 
sich in den vergangenen Jahren 
zum größten Schultriathlon Bay-
erns sowie einem der größten 
Deutschlands gemausert hat, 
reibungslos ablief.� ●
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Schwimmen stand als erste Disziplin 
beim Schultriathlon auf dem Pro-
gramm.
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth (fübs), Alexan-
derstraße 9 (1. OG), ist dienstags 
von 9 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 9 bis 12 Uhr und von 
13.30 bis 16 Uhr geöffnet. Termi-
ne können unter Telefon 974-17 
85 auch außerhalb dieser Zeiten 
vereinbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zim-
mer 005, finden dienstags 
und donnerstags zwischen �
9 und 12 Uhr statt. Bei per-
sönlicher Vorsprache ist eine  
Terminvereinbarung telefonisch 
unter 974-18 39 oder per Mail 
an seniorenrat@fuerth.de not-
wendig. Weitere Informationen 
gibt es unter www.seniorenrat-
fuerth.de. 
�

Behindertenrat: 
Beim Behindertenrat der Stadt 
Fürth gibt es Informationen 
und Materialien zu allen The-
men rund um Behinderung 
und chronische Erkrankungen. 
Das Büro in der Hirschenstraße 
2a ist dienstags von 10.30 bis 
12.30 Uhr und donnerstags von 
14.30 bis 16.30 Uhr für den Pub-
likumsverkehr geöffnet. Weitere 
Informationen zur Arbeit des 
Rats unter www.behindertenrat-
fuerth.de. Während der Sprech-
zeiten kann auch unter Telefon 
974-17 83 ein persönlicher Ter-
min für ein Gespräch vereinbart 
werden.

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, Ale-
xanderstraße 9 (1. OG), berät in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege. Persönliche oder telefo-
nische Vorsprache ist während 
der Öffnungszeiten von Montag 
bis Freitag jeweils von 9 bis 12 
Uhr sowie Montag von 14 bis 18 
Uhr möglich. Außerhalb dieser 
Zeiten können Termine nach Ab-
sprache vereinbart werden. Kon-
takt unter Telefon 974-3031, -30 
32 und -30 33 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
An jedem zweiten Montag in der 
ungeraden Kalenderwoche sind 
der Bezirk Mittelfranken von 9 
bis 12 Uhr und die Fachstelle für 
pflegende Angehörige der Dia-
konie Fürth von 14 bis 16 Uhr für 
Beratungen im Pflegestützpunkt 
anwesend.
Zusätzlich bieten jeden Dienstag 
von 9 bis 12 Uhr die unabhängige 
Teilhabeberatung Mittelfranken 
Nordost (EUTB) und von 14 bis 17 
Uhr die Selbsthilfekontaktstelle 
KISS Mittelfranken Beratungster-
mine im Pflegestützpunkt an.�●

Unterstützung gesucht

Das Mehrgene-
rat ionenhaus 
Mütterzentrum 
sucht dringend 
weitere All-

tagsbegleiter. Die Helfenden 
unterstützen Seniorinnen und 
Senioren dabei, so lange wie 
möglich ein selbstbestimmtes 
Leben zu führen und sind bei 

Einkäufen, Behördengängen, 
Arztbesuchen und bei der Frei-
zeitgestaltung behilflich.
Das Mehrgenerationenhaus 
bietet in Kooperation mit der 
Angehörigenberatung Nürnberg 
ab Samstag, 7. September, eine 
Ausbildung an. Die Schulung 
umfasst sechs Termine und 
findet online statt. Kosten der 

Schulung: 150 Euro. Mit dem 
erworbenen Zertifikat beginnt 
die Vermittlung an Seniorinnen 
und Senioren durch eine Fach-
kraft im Mehrgenerationenhaus. 
Aktive Alltagsbegleiter erhalten 
eine Aufwandsentschädigung.
Kontakt für Interessierte: 
Mehrgenerationenhaus Fürth, 
Telefon 77 27 99.� ●

Mit dem Seniorenrat ins Stadion

Mi t e i n a n d e r 
statt allein 
– das ist das 
Motto der Ak-
tion des Se-

niorenrates zusammen mit der 
Sparkasse Fürth und der Spiel-
vereinigung Greuther Fürth 
(SGF). Das Gewinnspiel des Se-
niorenrates startet zur neuen 
Saison der zweiten Bundesliga. 

Alle Fürtherinnen und Fürther 
60+ können teilnehmen. Für 
jedes Heimspiel gibt es zehn 
Sitzplatztickets zu gewinnen. 
Die Gewinner treffen sich vor 
dem Spiel mit Mitgliedern des 
Seniorenrates am Fantreff-
punkt Gretchenstube am Lau-
benweg. Auf der Homepage 
des Seniorenrates https://
seniorenrat-fuerth.de wird vor 

jedem Heimspiel eine Frage 
zum Kleeblatt gestellt. Richtige 
Antworten landen im Lostopf. 
Unabhängig vom Gewinnspiel 
gibt es die Möglichkeit, auch 
als Rollstuhlfahrer bzw. -fah-
rerin einmal bei einem Spiel 
dabei zu sein. Kontaktadresse: 
Gewinnspiel@seniorenrat-fu-
erth.de. � ●
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Bei der Ticketübergabe in der Klee-
blatt-Geschäftsstelle waren dabei: 
Thomas Mück, Leiter Marketing der 
Sparkasse Fürth, Lea Kestel, SGF Me-
dien & Kommunikation und Gundi 
Budzinski, Mitglied im Vorstand des 
Seniorenrates der Stadt Fürth (v.li.).

Veranstaltungen 60+
Die fübs hat am Donnerstag, 
15. August, nachmittags wegen 
einer Veranstaltung geschlos-
sen.

E-Bike-Tour nach Oberrei-
chenbach
Die nächste E-Bike Tour des 
Seniorenrats führt die Teilneh-
mer am Mittwoch, 4. Septem-
ber, entlang der Regnitz nach 
Zirndorf über Egersdorf und 
schlussendlich nach Kirch-
farrnbach und Oberreichen-
bach. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
an der Einfahrt der Mercedes-
niederlassung an der Schwa-
bacher Straße. 
Anmeldung über die fübs.

Singen im Grünen
Am Dienstag, 10. September, 

14 Uhr gibt es die Möglichkeit, 
mit dem Ronhofer Männer-
chor gemeinsam Sommer- und 
Wanderlieder zu singen. Treff-
punkt: Café Rodelbahn hinter 
dem Babylon Kino. Bei schlech-
tem Wetter wird in der Diele 
des Babylon gesungen.
Anmeldung über die fübs.

Willkommen im wilden Stadt-
grün
Am Mittwoch, 11. September, 
9.30 Uhr können Interessierte 
auf einem geführten Erlebnis-
spaziergang entlang des Für-
ther stadtökologischen Lehr-
pfades die Pflanzen unserer 
Stadt entdecken. Neben span-
nenden Informationen gibt es 
kleine Aktionen und Austausch 
über die Lebenswelt der Pflan-

zen in der Stadt. Treffpunkt auf 
dem Kirchenplatz St. Michael.
Anmeldung über die fübs.

Am Mittwoch, 18. September, 
10 Uhr wird unter dem Titel 
„Kleine Naturschätze entde-
cken mit Rollator“ ein kürzerer 
Spaziergang angeboten.

Mobilitätstraining 
Am Freitag, 13. September, 10 
Uhr findet auf dem Parkplatz 
beim Feuerwehrhaus Stadeln 
in Zusammenarbeit mit der in-
fra und dem Seniorenrat wie-
der ein Mobilitätstraining für 
Rollator- und Rollstuhlfahrer 
statt. Hier lernen die Teilneh-
menden, wie sie die Stadtbus-
se sicher nutzen können.
Anmeldung über die fübs.� ●
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Ersthelfer berichtet 
von seinem Einsatz

Neue App rettet Leben
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
sind die häufigste Todesur-
sache in Deutschland. Um die 
Überlebenschancen bei einem 
Herzstillstand zu verbessern, 
hatte Innenminister Joachim 
Herrmann zusammen mit Bür-
germeister Markus Braun und 
dem früheren Landrat Mat-
thias Dießl im Jahr 2023 eine 
Handy-App zur Alarmierung 
von Ersthelfern für Fürth Stadt 
und Land vorgestellt. 
Diese ist Bestandteil des Pro-
jektes „Fürth schockt“ der 
Arbeitsgemeinschaft Not-
fallmedizin e. V. und der Ge-
sundheitsregionenPlus aus 
Stadt und Landkreis Fürth. Mit 
der Applikation „Region der 
Lebensretter“ werden vorab 
registrierte qualifizierte Erst-
helfer wie Ärzte, Sanitäter, Feu-
erwehrler und Pflegekräfte, die 
sich in der Nähe des Notfall-
orts aufhalten, über die Leit-
stelle alarmiert und können so 
schnell Wiederbelebungsmaß-
nahmen einleiten. Einer von 
ihnen ist Thomas Wolf. 
Was hat Sie dazu bewogen, 

sich als Notfallhelfer für die 
App registrieren zu lassen? 
Ich bin Rettungssanitäter und 
Vorsitzender des Bezirksaus-
schusses des Jugendrotkreu-
zes Ober- und Mittelfranken. 
Wir haben beim Roten Kreuz 
schon seit vielen Jahren ver-
sucht, das Thema der schnel-
len Hilfe bei Herz-Kreislauf-
Notfällen voranzutreiben. 
Denn bei einem Herzstillstand 
zählt jede Sekunde. Ich habe 
mich sehr gefreut, dass die-
se App im vergangenen Jahr 
in Fürth Stadt und Land Dank 
der Arbeitsgemeinschaft Not-
fallmedizin (AGNF) eingeführt 
wurde und war deshalb auch 
sofort bereit, als Ersthelfer 
mitzumachen. 
Sie hatten mittlerweile auch 
ihren ersten Einsatz – wie 
lief das ab? Eine Frau musste 
nach einer Überdosierung mit 
Schmerzmitteln reanimiert 
werden. Die Leitstelle ver-
ständigte den Rettungsdienst 
und zugleich ging auf meinem 
Smartphone ein Alarm ein. Da 
ich mich in der Nähe des Ein-
satzortes befand, konnte ich 
sehr schnell als Ersthelfer vor 
Ort sein. Als ich dort eintraf, 
war bereits ein Kollege von 
der Feuerwehr da und hatte 
gerade mit der Reanimation 
begonnen. Ich unterstützte 
ebenfalls bis zum Eintreffen 
des Notarztes und der Notfall-
sanitäter. Die Frau konnte er-
folgreich reanimiert und damit 
gerettet werden. 
Wie haben die Angehörigen 
reagiert, dass noch vor dem 
Rettungsdienst eine Privat-

person am Einsatzort eintrifft 
und hilft? Die Angehörigen ha-
ben sich tatsächlich etwas ge-
wundert, wie ich so schnell am 
Einsatzort sein konnte. Das ha-
ben wir dann nach der Reani-
mation erklärt. Die Familie war 
sehr beeindruckt und dankbar. 
Die registrierten Notfallhelfer 
haben aber auch eine Weste, 
die sie als Notfallhelfer kennt-
lich macht, außerdem haben 
wir alle ein Notfallset dabei. 
Wie genau funktioniert die 
App? Wenn jemand einen 
Herznotfall meldet, schickt die 
integrierte Leitstelle über die 
App eine Push-Nachricht an 
alle registrierten Ersthelfer in 
der Nähe. Diese können dann 
schnell zum Einsatzort eilen 
und mit der Wiederbelebung 
beginnen. Gleichzeitig wird der 
Standort des nächsten öffent-
lichen Defibrillators angezeigt, 
falls vorhanden.
Wer kann sich für diese App 
registrieren lassen? Die App 
ist kostenlos und für alle ge-
eignet, die medizinisch ge-
schult sind. Je mehr Menschen 
sie nutzen, desto mehr Leben 
können gerettet werden. Der 
Verein Region der Lebensretter 
e. V. hat seit 2018 dieses App-
basierte System etabliert, mit 
dem Rettungsleitstellen die 
registrierten Ersthelfer über 
das Smartphone orten und 
alarmieren können. 
Vielen Dank für das Gespräch.

Mitglied in einer Hilfsorganisa-
tion, im Rettungsdienst, Kran-
kenhaus, bei der Feuerwehr 
oder in der Pflege? Jetzt App 

DIE GESUNDHEITSREGIONPLUS INFORMIERT

laden und als Lebensretterin 
oder Lebensretter registrieren: 
Lebensretter App - Region der 
Lebensretter e.V. 

Veranstaltungshinweis aus 
der GesundheitsregionPlus:
Dienstag, 3. September, 18.30 
bis 20 Uhr: „Abenteuer Fami-
lien – Vortragsreihe für Eltern 
zum Thema „Little-Bird – On-
line Anmeldung KiTa“ im Fa-
milienzentrum Rosengarten 
und online (Zugangslink unter 
https://www.familieninfo-fu-
erth.de/familienstuetzpunkt/)
10. bis 16. September DE-
MENSCH-Ausstellung im 
Schaufenster des Quartiersbü-
ro Spiegelfabrik mit Beratungs-
angebot rund um Demenz und 
Pflege im häuslichen Umfeld
• �Dienstag, 10. September,  10 

bis 12 Uhr mit der Fachstel-
le für pflegende Angehörige, 
Diakonie

• �Mittwoch, 11. September, 16 
bis 18 Uhr mit der Fachstelle 
Demenz und Pflege Mfr.� ●
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Ersthelfer Thomas Wolf im Gespräch.

GESUNDHEIT UND KLINIKUM

Erfreuliche Nachricht für 
„Fürth bewegt!“

Das kostenfreie 
Bewegungspro-
gramm „Fürth 
bewegt!“ hat 
den begehrten 

16. Bayerischen Präventions-
preis 2024 unter über 90 Be-
werbungen in der Kategorie 
„gesundheitliche Chancen-
gleichheit“ gewonnen. „Der 
Preis ist eine tolle Bestäti-
gung für alle Akteure, die seit 
2017 von Mai bis September 
jede Woche mit Herzblut ver-
schiedenste Sport- und Bewe-
gungsangebote in den Fürther 
Stadtteilen anbieten und damit 
generationsübergreifend Men-
schen in unserer Kleeblattstadt 
in Bewegung und miteinander 
in Kontakt bringen“, freut sich 

Bürgermeister Markus Braun. 
Das gewonnene Preisgeld in 
Höhe von 2000 Euro wird di-
rekt dem Projekt und dessen 
Fortführung zugutekommen. 
Für die Preisverleihung wurde 
ein Video gedreht, das unter 
https://www.zpg-bayern.de/16-
bayerischer praeventionspreis.
html zu sehen ist. 
Dieses Jahr gibt es erstmals im 
August ein kleines Sommer-
Programm, das auch in den Fe-
rien zum gemeinsamen Sport-
treiben einlädt. Ab September 
gibt es zum Abschluss der Sai-
son noch einmal täglich Bewe-
gungsangebote. Alle Termine, 
Zeiten und Stand orte gibt es 
unter www.fuerth-bewegt.de.�●

Beratungsangebot der  
Verbraucherzentrale Bayern

Solarmodule sind ak-
tuell über 40 Prozent 
preiswerter als noch 
im vergangenen Jahr. 
Die Verbraucherzent-

rale Bayern rät, die guten Kon-
ditionen zu nutzen und sich 
beraten zu lassen. 
Interessierte können wichtige 
Fragen vorab telefonisch, in 
der Beratungsstelle in Fürth 
oder einer Video-Beratung klä-
ren. Ein Energieberater der Ver-
braucherzentrale Bayern gibt 
Auskunft über die wichtigsten 
Fragen. Bei Bedarf kommt ein 
Energieexperte nach Hause. In 
diesem Fall fällt ein Eigenanteil 
von 30 Euro an. 

Auch bei weiteren Fragen – 
etwa zum Heizungstausch oder 
zur energetischen Sanierung 
der Gebäudehülle – hilft die 
Energieberatung. Die Beratung 
findet online, telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Fürth statt. 
Für einen persönlichen Termin 
ist eine vorherige, telefonische 
Terminvereinbarung notwendig.
Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder bundes-
weit kostenfrei unter (0800) 809 
80 24 00. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Klima-
schutz.� ●

KLIMASCHUTZ
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UMWELT UND NATURSCHUTZ

Der räuberische Blaupfeil
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Die Männchen der Großlibellen Großer, Kleiner und 
Südlicher Blaupfeil haben eines gemeinsam: einen 
leuchtend himmelblauen Hinterleib. Mit ihrem brau-
nen Hinterleib kommen die Blaupfeilweibchen weit 
weniger auffällig daher. Die Paarung der Insekten 
erfolgt meist auf dem Boden sitzend. Kurz darauf legt 
das Weibchen unter der Obhut des Männchens die 
Eier ins Wasser ab. Blaupfeillarven haben unter Was-
ser eine Entwicklungszeit zwischen zwei und drei 
Jahren. Wie alle Libellen leben Larven und erwach-
sene Tiere räuberisch.

ABFALLWIRTSCHAFT

Startschuss für die Kompost-
platzerweiterung 

Bereits seit Jahren 
stößt der Kom-
postplatz in Burg-
farrnbach an seine 
Kapazitätsgrenzen. 

Gerade im Frühjahr und Herbst, 
wenn Hobbygärtner jede Men-
ge Laub und Grünzeug entsor-
gen, kommt es immer wieder 
zu Wartezeiten vor der Sam-
melstelle. Daher hat der Stadt-
rat beschlossen, die Anlage zu 
erweitern. 
„Es ist eine überfällige Sanie-
rung, die dringend erforderlich 
ist, da der Kompostplatz auch 
nicht mehr den Vorschriften 
entspricht“, so Oberbürger-
meister Thomas Jung beim 

Spatenstich mit Umweltrefe-
rent Mathias Kreitinger und 
weiteren Projekt-Verantwort-
lichen. So werde zum Beispiel 
der Biomüll zukünftig nicht 
mehr im Freien, sondern in ei-
ner Biomüll-Umschlaghalle ge-
lagert, erläutert Philipp König 
vom Amt für Abfallwirtschaft. 
Auch auf mehr Bürgerfreund-
lichkeit setzt man mit dem 
Umbau: Beispielsweise werden 
die Zu- und Ausfahrt neu ge-
regelt, um etwa einen Rückstau 
auf die Veitsbronner Straße zu 
vermeiden.  Zudem sollen die 
Zahl der Ablademöglichkeiten 
auf 15 Plätze erhöht werden. 
Die Folge: Die Durchsatzmenge 

soll demnach von aktuell 6800 
auf 10 000 Tonnen pro Jahr 
deutlich steigen.
Für die Verladung von großen 
Mengen Fertigkompost ist ein 
Bereich im Westen des Grund-
stücks vorgesehen. Die räum-
liche Trennung der hygienisier-
ten und unbehandelten Abfälle 
zur Vermeidung von Kontami-
nationen war ebenfalls ein 
Grund für die Kompostplatz-
erweiterung, die laut Kreitinger 
mit 6,9 Millionen Euro zu Buche 
schlägt und Ende kommenden 
Jahres abgeschlossen sein soll. 
� ●
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Im nördlichen Bereich des Ge-
ländes laufen bereits die Arbei-
ten für die Umgestaltung des 
Kompostplatzes.

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region

Grüner Strom aus 
Burgfarrnbach 

Im Januar erst fand der 
obligatorische Spaten-
stich statt – jetzt wurde 
der neue Solarparkt der 
Firma Greenovative auf 

einer rund 1,3 Hektar großen 
Fläche neben der Bahnlinie in 
Burgfarrnbach offiziell eröffnet 
und in Betrieb genommen.
Die elf Reihen mit insgesamt 
2610 Solarmodulen haben eine 
Nennleistung von 1465 Kilo-
wattpeak und können knapp 
450 Vier-Personen-Haushalte 
mit Strom versorgen. Eine kom-
binierte Trafo- und Übergabe-
station speist den Strom über 
den nur 160 Meter entfern-

ten Netzverknüpfungspunkt 
ein. Pro Jahr können so dank 
der grünen Energie über 720 
Tonnen schädliche CO2-Emis-
sionen eingespart werden, 
erklärte Markus Buortesch, 
Geschäftsführer des inhaber-
geführten mittelständischen 
Photovoltaik-Unternehmens 
mit Zentrale in Nürnberg.
Mit einer Ertragsprognose von 
knapp 1,4 Megawatt entspricht 
der Solarpark „etwa einein-
halb Solarbergen“, lege man 
die Leistung in Atzenhof zu-
grunde, wie Oberbürgermeister 
Thomas Jung erklärte. Insge-
samt stehe man in der Klee-

blattstadt damit „kurz vor den 
40 Megawatt“, rechne man alle 
PV-Anlagen in der Stadt ein. 
„Vor 20 Jahren standen wir bei 
Null, heute sind wir Spitzen-
reiter in der Metropolregion“, 
freut sich der OB. Die Stadt sei 
für weitere Projekte offen und 
wolle „behutsam Freiflächen 
für Solarparks zulassen, vor-
wiegend neben Bahngleisen 
und an Autobahnen entlang.“ 
Der Solarpark in Burgfarrnbach 
war der Pionier. „Der nächste 
entsteht in Stadeln gegenüber 
des Hallenbades“, verkündete 
Jung.� ●
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Daumen hoch für grüne Energie aus 
Burgfarrnbach: Oberbürgermeister 
Thomas Jung und Greenovative-Ge-
schäftsführer Markus Buortesch (re.) 
gaben vor Kurzem den offiziellen 
Startschuss für den Solarpark Burg-
farrnbach. 
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donners-
tag von 18 bis 21 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr 
sowie Samstag Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
die Ärztliche Bereitschaftspra-
xis der Kassenärztlichen Ver-
einigung Bayerns auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-
Henle-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Haupteingang 

oder einen seitlichen Zugang 
rechts davon. Bitte die Versi-
chertenkarte nicht vergessen! 
Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durch-
geführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag, 10., und Sonntag, 
11. August, von Zahnarzt Stef-
fen Martin Janouschek, Erlan-
ger Straße 17, Telefon 79 17 12,
am Samstag, 17., und Sonn-
tag, 18. August, von Zahnarzt 
Dr. Theodoros Chrysovergis, 
Schwabacher Straße 40-42, 
Telefon 766 54 01,
am Samstag, 24., und Sonntag, 
25. August, von Zahnarzt Ta-
más Tóth, Holzstraße 39, Tele-
fon 77 04 60,
am Samstag, 31. August, und 
Sonntag, 1. September, von 
Zahnarzt Dr. Jens Heerklotz, 
Poppenreuther Straße 3, Tele-
fon 790 64 06,
am Samstag, 7., und Sonntag, 
8. September, von Zahnarzt Dr. 
Klaus Dietrich, Ronhofer Weg 
18, 90765 Fürth, Telefon 790 70 
76, wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Frankenstraße 12, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
14.30 Uhr, Telefon 13 09 05 06, 
E-Mail beratungsstelle@frauen-
haus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de.� ●

1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4 Apotheke am Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15 Poppenreuther 
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18 Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20 Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Hilfe im Notfall

Notfallplan Apotheken 2024

Mittwoch	 7.8.2024	 Apotheke 23

Donnerstag	 8.8.2024	 Apotheke 24

Freitag	 9.8.2024	 Apotheke 1

Samstag	 10.8.2024	 Apotheke 2

Sonntag	 11.8.2024	 Apotheke 3

Montag	 12.8.2024	 Apotheke 4

Dienstag	 13.8.2024	 Apotheke 5

Mittwoch	 14.8.2024	 Apotheke 6

Donnerstag	 15.8.2024	 Apotheke 7

Freitag	 16.8.2024	 Apotheke 8

Samstag	 17.8.2024	 Apotheke 9

Sonntag	 18.8.2024	Apotheke 10

Montag	 19.8.2024	 Apotheke 11

Dienstag	 20.8.2024	Apotheke 12

Mittwoch	 21.8.2024	 Apotheke 13

Donnerstag	 22.8.2024	Apotheke 14

Freitag	 23.8.2024	Apotheke 15

Samstag	 24.8.2024	Apotheke 16

Sonntag	 25.8.2024	 Apotheke 17

Montag	 26.8.2024	Apotheke 18

Dienstag	 27.8.2024	 Apotheke 19

Mittwoch	 28.8.2024	Apotheke 20

Donnerstag	 29.8.2024	 Apotheke 21

Freitag	 30.8.2024	Apotheke 22

Samstag	 31.8.2024	 Apotheke 23

Sonntag	 1.9.2024	 Apotheke 24

Montag	 2.9.2024	 Apotheke 1

Dienstag	 3.9.2024	 Apotheke 2

Mittwoch	 4.9.2024	 Apotheke 3

Donnerstag	 5.9.2024	 Apotheke 4

Freitag	 6.9.2024	 Apotheke 5

Samstag	 7.9.2024	 Apotheke 6

Sonntag	 8.9.2024	 Apotheke 7

Montag	 9.9.2024	 Apotheke 8

Dienstag	 10.9.2024	 Apotheke 9

Mittwoch	 11.9.2024	 Apotheke 10

Donnerstag	 12.9.2024	 Apotheke 11

Apotheken-Notdienste

Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de
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Städtebauliches Juwel am Rande 
der Innenstadt
Dort, wo einst das Unter-
nehmerpaar Anneliese und 
Manfred Roth wohnte, sollen 
rund um die Hirschmann-Villa 
mehrgeschossige Wohnhäuser 
entstehen.
Das rund zwei Hektar große 
Areal zwischen Würzburger 
Straße und Hardstraße, unweit 
der Billinganlage, wird aus sei-
nem Dornröschenschlaf ge-
weckt. Geplant ist ein großes 
Wohnraumprojekt.
Zu Lebzeiten hat hier das Un-
ternehmer-Ehepaar Annaliese 
und Manfred Roth (Norma) ge-

lebt. Prunkstück des parkähnli-
chen Geländes ist die 1931 vom 
jüdischen Architekten Fritz Lan-
dauer erbaute, zweigeschossi-
ge Flachdach-Villa – auch als 
Hirschmann-Villa bekannt. Das 
denkmalgeschützte Bauwerk 
im Stil der Neuen Sachlichkeit 
gehört zu den ganz wenigen 
seiner Art in Bayern.
Eigentümerin des Grundstücks 
ist derzeit die Annaliese-Roth-
Stiftung, die Wohnungsbau-
gesellschaft der Stadt Fürth 
(WBG) soll das Areal erwerben 
und gemeinsam mit der Kö-

nig-Ludwig-Stiftung bis zu 175 
attraktive Wohnungen mit dem 
Fokus auf geförderten Woh-
nungsbau errichten. Auch eine 
Kita soll entstehen. 
Die Villa soll zu einem neuen, 
kulturellen Anziehungspunkt 
umgewidmet werden, den Be-
trieb übernimmt die Kultur-
stiftung.
Die Planungen für das Areal 
verlaufen auch in Abstimmung 
mit der Annaliese-Roth-Stif-
tung. Deren Vorsitzender Wil-
helm Polster, ein enger Ju-
gendfreund von Manfred Roth, 
zeigt sich sehr zufrieden. „Mein 
innigster Wunsch ist es, dass 
hier eine sinnvolle, soziale Lö-
sung gefunden wird. Das ist 
hier gegeben, da wächst was 
G‘scheids.“
Oberbürgermeister Thomas 
Jung und Wilhelm Polster sind 
sich einig: „Hier entsteht ein 
städtebauliches Juwel.“ Der OB 
rechnet mit einem frühesten 
Baubeginn in 2027. Zunächst 
werde im kommenden Jahr ein 
Städtebau-Wettbewerb ausge-
rufen.� ●
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Oberbürgermeister Thomas 
Jung (li.) und der Vorsitzende 
der Annaliese-Roth-Stiftung, 
Wilhelm Polster, stellten erste 
Pläne für das weitläufige Areal 
vor. Im Hintergrund die Hirsch-
mann-Villa, die zum neuen Kul-
turort werden soll.

Obdachlosenunterkunft 
feierte Richtfest
Einfach und kostensparend 
bauen ohne Qualitätsein-
bußen heißt die Devise beim 
Neubau an der Leyher Straße.
Die neue Obdachlosenunter-
kunft in der Leyher Straße, die 
zu einer der modernsten in der 
Region gehört, nimmt mehr 
und mehr Form an. Nach dem 
Spatenstich im Oktober 2023 
konnte nun für das 8,5 Millio-
nen Euro teure Gemeinschafts-
projekt der Stadt Fürth und der 
WBG Richtfest gefeiert werden.
Oberbürgermeister Thomas 
Jung zeigte sich „beeindruckt“ 
vom ebenso „imposanten“ wie 
„dringend benötigten Bau-
werk“. Die Zahl der Obdach-
losen, so das Stadtoberhaupt, 
habe sich in den vergangenen 
Jahren annähernd verdoppelt. 
Auch Sozialreferent Benedikt 
Döhla unterstrich die Bedeu-
tung des modernen Neubaus, 
nachdem „das bisherige Über-
gangsheim in der Oststraße 
längst nicht mehr den heutigen 
Anforderungen entspricht“.

Das im Karree angeordnete Ge-
bäude mit offenem Innenhof 
umfasst zur Hälfte drei Voll-
geschosse, die zwei weiteren 
Gebäudeteile werden zweige-
schossig ausgeführt. Insgesamt 
stehen künftig 94 Betten zur 
Verfügung, davon 16 als Not-
schlafstelle. Die Einheiten im 
Erdgeschoss, in dem auch die 
Verwaltung inklusive Sozial-
dienst untergebracht wird, sind 
barrierefrei.
Der von der Stadt gesetzte 
Kostenrahmen sei „sehr am-
bitioniert“ gewesen, erklärte 
Rolf Perlhofer. Entsprechend 
lag das Hauptaugenmerk auf 
einer „kostengünstigen Aus-
führung ohne Qualitätsverlust“, 
verriet der Geschäftsführer der 
Wohnungsbaugesellschaft der 
Stadt Fürth. 
Das Flachdach wird mit einer 
extensiven Dachbegrünung 
ausgestattet, zudem wurde 
beim Bau ein nachhaltiger 
Ökokalkstein verwendet. Eine 
Photovoltaikanlage wird eben-

falls installiert. Die Konzeption 
des Neubaus erlaubt eine spä-
tere Aufstockung, ebenso ist 
ein möglicher Aufzugsstandort 
vorgesehen, sollte sich der Be-
darf ändern.
Die Fertigstellung des „be-
deutendsten sozialpolitischen 
Bauprojekt des Jahrzehnts, so 
OB Jung, ist für April 2025 ge-
plant.� ●
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Die Richtkrone schwebt über dem Rohbau der neuen Obdachlosenunterkunft – dem drin-
gend benötigten Bauwerk.

Arche aktiv! 
Markt Fürth Bislohe
aktiv! nachhaltig und preiswert einkaufen

Mo. - Fr.: 09:00 - 19:00 Uhr

Sa.: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14

90765 Fürth

0911 / 307320

6 weitere Standorte 

in der Metropolregion

Nürnberg

www.archektiv.de
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INFRA 

Die infra informiert:

Ausfall der Fernwärmeversorgung 
Auf der Schwand

Wegen dring-
licher Arbei-
ten im Heiz-
werk muss 
am Diens-

tag, 13., und Donnerstag, 15. 
August, die Versorgung der 
gesamten Fernwärme-Kund-

schaft der infra jeweils in der 
Zeit von 6 bis voraussichtlich 
18 Uhr unterbrochen werden.
Bei Kundinnen und Kunden 
mit Durchlauferhitzern für die 
Warmwasserbereitung wird 
sich der Wegfall sofort bemerk-
bar machen. Heizungsanlagen 

mit Speichern gleichen den 
Wärmeverlust je nach Größe 
für eine gewisse Zeit aus.
Fragen dazu beantwortet die 
infra gerne unter Telefon 0911 
9704-4000.
� ●

infra-Busfahrer unter den TOP 25

Im Februar hatte die infra 
ihre Fahrgäste dazu auf-
gefordert, bis Mitte Mai 
ihren oder ihre Lieb-
lingsbusfahrerin bzw. 

-fahrerin für den Wettbewerb 
„Lieblingsbusfahrer:in 2024“ zu 
nominieren.
Nun gibt es gute Neuigkeiten: 
Aus über 2300 Einsendungen 
konnte sich eine Geschichte 

aus Fürth durchsetzen: Massi-
mo Leardi hat im ersten Vor-
entscheid einen Platz in den 
Top 25 erreicht. Wie geht es 
nun weiter?
Die Preisverleihung und damit 
die endgültige Entscheidung, 
wer gewinnt, fällt am 25. Sep-
tember in Berlin. Doch schon 
jetzt ist sicher: Die infra ist sehr 
stolz auf ihren Mitarbeiter und 

drückt ihm die Daumen für den 
weiteren Wettbewerb.
Hintergrund der Wahl ist, dass 
der Verband deutscher Ver-
kehrsunternehmen e.V. auch 
dieses Jahr Deutschlands Lieb-
lingsbusfahrer bzw. -fahrerin 
kürt. Dafür konnten Fahrgäs-
te aus ganz Deutschland ihre 
Busgeschichte einreichen. Eine 
Jury aus Expertinnen und Ex-
perten der Bus- und Verkehrs-
branche wählt im Anschluss 
die schönsten Geschichten 
aus.� ●

Aufgepasst:  
Die infra vergibt einen innovativen 
Ausbildungsplatz für 2025

Gerade erst haben 
die Sommer-
ferien angefan-
gen. Für manche 
Schülerin oder 

manchen Schüler beginnt dann 
im September das letzte Schul-
jahr. Und was kommt danach? 
Genau jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt, um an die Zukunft 
zu denken.
Für das Ausbildungsjahr 2025 
sucht die infra noch einen Um-
welttechnologen (m/w/d) für 
Wasserversorgung. Dieser Be-
ruf geht aus der Berufsgruppe 
der „Fachkräfte für umwelt-
technischen Berufe“ hervor.
Die Ausbildung bei der infra 
findet vor allem im Wasser-
werk in der Dianastraße sowie 
im infra-eigenen Labor statt. 
Wichtige Inhalte der dreijähri-
gen Ausbildung sind:

• �Steuern und Überwachen der 
Wasserversorgungsanlagen

• �Prüfen der Wasserqualität 
und Wasserprobenahmen

• �Instandhaltung und Wartung 
von Maschinen, Pumpen und 
kleineren technischen Anla-
gen

• �Betreiben der Trinkwasser-
speicher

• �Verteilung des Trinkwassers 
an die infra-Kundschaft

• �Messen von Grundwasser-
ständen

• �Beachten und Umsetzen von 
Vorschriften und Besonder-
heiten der Trinkwasserge-
winnung, -aufbereitung und 
-verteilung

Besonderes Augenmerk liegt 
während der Ausbildung auf 
den Themen Innovation und 
Nachhaltigkeit: Bei allen Aufga-
ben kommen moderne Technik 
und zukunftsweisende Verfah-
ren zum Einsatz und müssen 
erlernt werden. 

So tragen Umwelttechnologin-
nen und Umwelttechnologen 
unmittelbar zum Umweltschutz 
bei. Sie helfen, die natürliche 
Ressource Wasser zu schonen 
und eine nachhaltige Nutzung 
zu gewährleisten. 
Das klingt alles überzeugend? 
Noch besser geht es nicht? 
Doch: Bei der infra starten In-
teressierte in eine vielverspre-
chende, sinnvolle Karriere. 
Interessierte können sich auf 
der Homepage der infra unter 
www.infra-fuerth.de/ausbil-
dung für einen Ausbildungs-
platz oder ein Praktikum im 
Bereich der Umwelttechnolo-
gie bewerben. Das Unterneh-
men freut sich auf zahlreiche 
Zuschriften. Telefonisch gibt es 
erste Informationen unter Ruf-
nummer 9704-7064.� ●
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Jakob Krauser ist angehender Umwelttechnologe bei der infra – wer möchte es ihm gleichtun?

INFRA

Anzeigenbuchungsschluss 
ist der 02.09.  
Druckunterlagenschluss  
ist der 03.09.2024

Ihre nächste INFÜ 
erscheint am  
11. September 2024
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Einziehung einer öffentlichen 
Verkehrsfläche 
Im Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 05. 
Oktober 1981 (GVBl. S. 448, berich-
tigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-I) wird 
bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
10.07.2024 wird mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Fürth das als be-
schränkt-öffentlicher Weg gewidmete 
Grundstück Fl.Nr. 672/7 Gem. Pop-
penreuth (Hermann-Löns-Straße, be-
trifft ehemaligen Weg zwischen Hs.Nr. 
10 und 12) gemäß Art. 8 Abs. 1 Satz 1 
BayStrWG eingezogen. 
Der Lageplan und die Verfügung zu 
dem Verfahren können im Tiefbauamt, 
Hirschenstr. 2, Zimmer 311, Montag 
bis Freitag von 9 bis 12 Uhr, eingesehen 
werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügungen kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe Klage erhoben werden bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht Ans-
bach, Promenade 24-28, 91522 Ans-
bach.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elek-
tronisch in einer für den Schriftform-
ersatz zugelassenen Form möglich. Die 
Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen. 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d 
VwGO genannte Personenkreis Klagen 
grundsätzlich elektronisch einreichen. 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 
Fürth, 22. Juli 2024, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Entrichtung der Gewerbesteuer-
vorauszahlungen und Grundab-
gaben

Am 15.08.2024 wird die III. Viertel-
jahresrate 2024 für Gewerbesteuer-
vorauszahlungen und Grundabgaben 
fällig.
Die zu zahlenden Beträge sind den 
zuletzt zugestellten Bescheiden zu ent-
nehmen. Sie können bei fast allen Für-
ther Geldinstituten auf die Konten der 
Stadtkasse Fürth einzahlen oder über-
weisen.
Bitte geben Sie dabei unbedingt Ad-
resse, Personenkontonummer und 
Forderungsart an.
Verrechnungsschecks senden Sie bitte 
an die Stadtkasse Fürth. Ein Begleit-
schreiben dazu erübrigt sich, wenn der 
Scheck die vorgenannten Angaben ent-
hält. Bareinzahlungen bei der Stadtkasse 
sind nicht möglich.
Bei nicht rechtzeitiger oder nicht voll-
ständiger Zahlung ist für jeden ange-
fangenen Monat ein Säumniszuschlag 
von 1 v.H. des auf den nächsten durch 
fünfzig Euro teilbaren abgerundeten 
rückständigen Betrages zu entrichten.
Keine Sorge über Fristversäumnisse 
braucht sich zu machen, wer das SE-
PA-Lastschrifteinzugsverfahren wählt. 
Antragsformulare finden Sie unter dem 
Link: https://www.fuerth.de/PortalDa-
ta/1/Resources/edienst/pdf_formulare/
Lastschrifteinzug.pdfoder werden auf 
Wunsch zugesandt. Auskunft erhalten 
Sie bei der Stadtkasse Fürth, Tel.Nr. 
974-1410, -1413, -1415,-1416, -1422, 
-1423 und -1424.
Die Zuleitung der SEPA-Lastschrift-
einzugsformulare ist sowohl per Post, 
per Fax (974-1407) oder per E-Mail in 
eingescannter Form möglich.
Hinweis zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird vom Finanz-
amt jährlich nach den Verhältnissen zu 
Beginn des Jahres festgesetzt. Bei der 
Übergabe eines Grundstückes auf einen 
anderen Eigentümer ist der bisherige 
Eigentümer so lange grundsteuerpflich-
tig, bis das Finanzamt das Grundstück 
auf den neuen Eigentümer fortgeschrie-
ben hat (§ 9 Grundsteuergesetz). Diese 
Fortschreibung erfolgt zum 01.01. des 
auf den Eigentumsübergang folgenden 
Jahres. Andere vertragliche Abmachun-

gen sind privatrechtlich; sie ändern 
nichts an der Steuerpflicht und können 
daher von der Steuerverwaltung nicht 
berücksichtigt werden.
Fürth, 22. Juli 2024, STADT FÜRTH
i.A.
Dr. Ammon, berufsm. Stadträtin

Ungültigkeitserklärung eines 
Dienstsiegels
Ein Dienstsiegel der Stadt Fürth ist ab-
handengekommen. Es trägt folgende 
Siegelparameter:
1. �Siegelart: Farbdrucksiegel
2. �Durchmesser: 35 mm
3. �Wappen: kleines Staatswappen
4. �Umschrift: „Bayern • Grundschule 

Fürth, John-F.-Kennedy-Strasse“
5. �Unterscheidungsnummer: keine 

Unterscheidungsnummer
Das Dienstsiegel wird hiermit ab dem 
15.07.2024 für ungültig erklärt. Vor 
Missbrauch wird gewarnt.
Fürth, 17. Juli 2024, STADT FÜRTH
Rechnungsprüfungsamt

Führerschein ungültig
Der am 15.07.2013 von der Stadt 
Fürth erteilte Führerschein der Klas-
sen A79+A1+AM+B+BE+C1+C1E+L, 
Führerschein-Nummer B620A178432, 
wird für ungültig erklärt.
Fürth, 16. Juli 2024, STADT FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Führerschein ungültig
Der am 15.07.2008  von der Stadt Fürth 
ausgestellte Führerschein der Klassen 
A1+B+BE+C1+C1E+L+M+S, Führer-
schein-Nummer B61000UVG31, wird 
für ungültig erklärt.
STADT FÜRTH, 
Straßenverkehrsamt
Gleißner

Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung des Er-
schließungsbeitrages (EBS) vom 
29.07.2024
Aufgrund von Art. 2 Abs. 1 und Art. 
5a des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 4. April 1993 (GVBl. 
S. 264, BayRS 2024-1-I), zuletzt 
geändert durch § 1 Abs. 10 der Ver-
ordnung vom 04. Juni 2024 (GVBl. 
S. 98), 
in Verbindung mit § 132 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBI. I S. 3634), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 394) in Verbindung mit Art. 23 
der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 
1998 (GVBI S. 796, 797, BayRS 
2020-1-1-I), zuletzt geändert durch 
§ 1 Abs. 6 der Verordnung vom 04. 
Juni 2024 (GVBl. S. 98) erlässt die 
Stadt Fürth folgende Satzung: 

§ 1
Die Satzung über die Erhebung des 
Erschließungsbeitrages (EBS) vom 
27. September 2000 (Stadtzeitung 
Nr. 19 vom 4. Oktober 2000), zu-
letzt geändert durch Satzung vom 
28. September 2023 (Amtsblatt Nr. 
18 vom 11. Oktober 2023) wird wie 
folgt geändert: 

1. Die Anlage zu § 4 Abs. 2 der 
Satzung über die Erhebung des Er-
schließungsbeitrages (EBS) wird 
fortgeschrieben mit nachfolgenden 
Einheitssätzen für das Baujahr 2023:

A. Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen
1. Fahrbahnbefestigungen
1.1. Bei Vollausbau

1.2. Bei zeitlich versetztem Ausbau
1.2.1. Teilausbau ohne Rinne

Baujahr Belastungs-
klasse 32 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse 10 
lärmmin-

dernd
gem. RstO 

2012
€/m²

Belastungs-
klasse 10 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse
3,2 

gem. RstO 
2012*)
€/m²

Belastungs-
klasse 1,8 

gem. RstO 
2012 
€/m²

Belastungs-
klasse 1,0 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse 0,3 

gem. RstO 
2012
€/m²

Platten-
belag

€/m²

2023 -,- -,- 294,60 220,63 266,02 194,41 -,- -,-

*) mit Einrechnung der Binderschicht

*) mit Einrechnung der Binderschicht

Bau-
jahr

Belastungsklasse 32 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10  
lärmmindernd 

gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 3,2 
gem. RstO 2012*)

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2023 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,-

Bau-
jahr

Belastungsklasse 1,8 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 1,0  
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 0,3 
gem. RstO 2012

Plattenbelag

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung 
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2023 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,-
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1.2.2. Teilausbau mit Rinne

1.2.3. Teilausbau bei Plattenbelag 2. Parkflächen

3. Gehwege/Radwege

Bau-
jahr

Belastungsklasse 32 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10  
lärmmindernd 

gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 3,2 
gem. RstO 2012*)

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2023 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,-

Bau-
jahr

Belastungsklasse 1,8 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 1,0  
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 0,3 
gem. RstO 2012

Plattenbelag

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2023 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,-

*) mit Einrechnung der Binderschicht

Baujahr Teilausbau
€/m²

Fertigstellung
€/m²

2023 -,- -,-

Baujahr Ausführung
Betonplatten (grau)*)

€/m²

Ausführung
Asphaltbeton

€/m²

Ausführung
Wassergebundene 

Decke
€/m²

2023 184,53 179,28 -,-

Baujahr Ausführung
Betonverbund-
pflastersteine

€/m²

Ausführung
Granitgroßstein-

pflaster
€/m²

2023 133,76 -,-

4. Verkehrsberuhigte Bereiche

Baujahr Ausführung
Plattenbelag

€/m²

Ausführung
Natursteinpflaster

€/m²

Pflaster in Beton oder
Betonverbund

€/m²

2023 -,- -,- -,-

5. Randsteine 6. Betoneinfassungen

Baujahr Ausführung
Granit (Form B)

€/lfdm

Ausführung
Beton
€/lfdm

2023 105,55 -,-

Baujahr €/lfdm

2023 72,16

7. Begrünung

Baujahr Bodenbedeckende Gehölz- 
und Staudenpflanzung

€/m²

Baumbepflanzungen

€/Stück

Flächenbepflanzung
Raseneinsaat

€/m²

2023 160,77 2.272,09 45,00

B. Einheitssätze für die Entwässerungseinrichtungen von Erschließungsanlagen

C. Einheitssätze für die Beleuchtungseinrichtungen von Erschließungsanlagen

Baujahr Mischwasserkanal
(anteilig)

€/lfdm Kanallänge

Regenwasserkanal
(anteilig)

€/lfdm Kanallänge

2023 375,80 371,01

Bau-
jahr

Type 1
€/lfdm

Type 
1A

€/lfdm

Type 2
€/lfdm

Type 3
€/lfdm

Type 4
€/lfdm

Type 5
€/lfdm

Type 6
€/lfdm

Type 7
€/lfdm

Type 8
€/lfdm

Type 9
€/lfdm

Type 
9A

€/lfdm

Type 
10

€/lfdm

2023 -,- 172,84 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- 164,50 181,19

2.   In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) werden unter Buchstabe A. 
Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter   Nummer 1.1 Bei Vollausbau die Werte wie folgt korrigiert: 

3.   In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) werden unter Buchstabe A. 
Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 1.2.2 Teilausbau mit Rinne die Werte wie folgt 
korrigiert: 

Baujahr Belastungs-
klasse 32 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse 10 
lärmmin-

dernd
gem. RstO 

2012
€/m²

Belastungs-
klasse 10 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse
3,2 

gem. RstO 
2012*)
€/m²

Belastungs-
klasse 1,8 

gem. RstO 
2012 
€/m²

Belastungs-
klasse 1,0 

gem. RstO 
2012
€/m²

Belastungs-
klasse 0,3 

gem. RstO 
2012
€/m²

Platten-
belag

€/m²

2022 -,- -,- 379,46 247,44 -,- 209,13 -,- -,-

Bau-
jahr

Belastungsklasse 32 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10  
lärmmindernd 

gem. RstO 2012

Belastungsklasse 10 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 3,2 
gem. RstO 2012*)

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2022 -,- -,- -,- -,- -,- -,- 65,78 155,06
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BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Neuanlage eines Kinder-
spielplatzes auf einer öffentlichen 
Grünfläche gem. des Grundsatzbe-
schlusses des BWA vom 11.10.2023
Grundstück: Ronhofer Hauptstraße, 
Gemarkung Ronhof, Flur-Nr. 70/2
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erho-
ben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Promenade 24-28, 91522 Ans-
bach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmen-
den Bedingungen erhoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adres-
se des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 

Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Verwal-
tungsgericht Ansbach, die aufschie-
bende Wirkung der Klage wiederher-
zustellen (§§ 80a i. V. m. 80 Abs. 5 
Verwaltungsgerichtsordnung -VwGO-
).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Ver-
fahrensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Beschei-
des in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 140, 
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Teiländerung und Teilnut-
zungsänderung des Einkaufszentrums 
durch Einbau von Schulräumen als 
Anlage für Kulturelle Zwecke;

Grundstück: Bäumenstraße, Schirm-
straße, Königstraße, Gemarkung 
Fürth, Flur-Nr. 330 und 486
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) i. V. mit § 30 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die
Baugenehmigung
für oben genanntes Vorhaben.
Da es sich bei dem Gebäude um ein 
Bestandsgebäude handelt, wird nach 
Art. 63 BayBO
Abweichung
hinsichtlich der Anforderungen an die 
Flächen und Luftraum je Schüler sowie 
der Mindestanforderungen an Pausen-
flächen gemäß SchulbauV zugelassen.
Gleiches gilt für die teilweise Nicht-
einhaltung der nach BayBO vorge-
schriebenen natürlichen Belichtung 
von Aufenthaltsräumen.
Begründung:
Die Abweichungen konnten gewährt 
werden, da es sich hier nur um eine 
Übergangslösung bis zur Fertigstellung 
des Neubaus des Heinrich-Schlie-
mann-Gymnasiums an der Mühlstra-
ße handelt und ein vorschriftsgemäßer 
Umbau der Räumlichkeiten zu einem 
unverhältnismäßigen Mehraufwand 
führen würde. 
Unter Abwägung konnte den Abwei-
chungen zugestimmt werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erho-
ben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: Bayerisches Ver-
waltungsgericht Ansbach, Promenade 
24-28, 91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-

4. In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) werden unter Buchstabe 
A. Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 2. Parkflächen die Werte wie folgt korrigiert: 

5. In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) werden unter Buchstabe A. 
Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 3. Gehwege/Radwege die Werte wie folgt korrigiert: 

6. In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) werden unter Buchstabe 
A. Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 5. Randsteine die Werte wie folgt korrigiert: 

§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Fürth in Kraft.

Vorstehende Satzung wurde vom Stadt-
rat am 24.07.2024 beschlossen. 
Sie wird hiermit ausgefertigt und amt-
lich bekannt gemacht. 

Fürth, 29.07.2024
Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung 
Oberbürgermeister

Baujahr
Ausführung

Betonverbundpflastersteine
€/m²

Ausführung
Granitgroßsteinpflaster

€/m²

2022 150,73 -,-

Baujahr Ausführung
Betonplatten (grau)*)

€/m²

Ausführung
Asphaltbeton

€/m²

Ausführung
Wassergebundene Decke

€/m²

2022 141,06 -,- -,-

Baujahr
Ausführung

Granit (Form B)
€/lfdm

Ausführung
Beton
€/lfdm

2022 58,46 -,-

7. In der Anlage zu § 4 Abs. 2 der Satzung über die Erhebung des Erschließungsbeitrages (EBS) werden unter Buchstabe A. 
Einheitssätze für die Herstellung von Erschließungsanlagen unter Nummer 6. Betoneinfassungen die Werte wie folgt korrigiert: 

Baujahr €/lfdm

2022 41,21

Bau-
jahr

Belastungsklasse 1,8 
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 1,0  
gem. RstO 2012

Belastungsklasse 0,3 
gem. RstO 2012

Plattenbelag

Teilausbau         
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau 
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

Teilausbau
€/m2

Fertigstel-
lung
€/m2

2022 -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,- -,-
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68 der Bayerischen Bauordnung (Bay-
BO) die Baugenehmigung für oben 
genanntes Bauvorhaben als
Änderungs- / Ergänzungsgenehmi-
gung Nr.2
erteilt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erho-
ben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Promenade 24-28, 91522 Ans-
bach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmen-
den Bedingungen erhoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adres-
se des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienen-
den Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen bei schriftlicher 
Einreichung oder Einreichung zur 
Niederschrift Abschriften für die übri-
gen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-). Möglich ist 
ein Antrag zum Verwaltungsgericht 
Ansbach, die aufschiebende Wirkung 
der Klage wiederherzustellen (§§ 80a 

nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmen-
den Bedingungen erhoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adres-
se des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder 
Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Verwal-
tungsgericht Ansbach, die aufschie-
bende Wirkung der Klage wiederher-
zustellen (§§ 80a i. V. m. 80 Abs. 5 
Verwaltungsgerichtsordnung -VwGO-
).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen.
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Ver-
fahrensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Beschei-
des in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 140, 

eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Antrag auf Nutzungsände-
rung; hier: Ladenfläche zu Physiothe-
rapiepraxis in 90763 Fürth, Flößau-
straße 56 EG, Fl.Nr. 1071/12;  
Grundstück: Flößaustraße 58, Gemar-
kung Fürth, Flur-Nr. 1071/12
Baugenehmigung 
nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für oben genanntes Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 3 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erho-
ben werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: 
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Promenade 24-28, 91522 Ans-
bach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmen-
den Bedingungen erhoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adres-
se des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-

halten. Die zur Begründung dienen-
den Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift bei-
gefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen bei schriftlicher 
Einreichung oder Einreichung zur 
Niederschrift Abschriften für die übri-
gen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch -BauGB-). Möglich ist 
ein Antrag zum Verwaltungsgericht 
Ansbach, die aufschiebende Wirkung 
der Klage wiederherzustellen (§§ 80a 
i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung -VwGO-).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen. Die Einlegung eines Rechts-
behelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen. Kraft Bundesrechts 
wird in Prozessverfahren vor den Ver-
waltungsgerichten infolge der Klage-
erhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Beschei-
des in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 137, 
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung einer Wohnan-
lage mit Tiefgarage und einer Gewer-
beeinheit;
1. Änderung der Grundrisse;
2. Änderung der Rampenkonstruktion 
und Schleusen;
Grundstück: Flößaustraße 100, Ge-
markung Fürth, Flur-Nr. 1474/5
Änderungs- / Ergänzungsgenehmi-
gung 
nach Art. 68 BayBO
Für das Bauvorhaben wird nach Art. 

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
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Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36
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i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung -VwGO-). 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen 
diesen Bescheid Widerspruch einzu-
legen. Die Einlegung eines Rechts-
behelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen. Kraft Bundesrechts 
wird in Prozessverfahren vor den Ver-
waltungsgerichten infolge der Klage-

erhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Beschei-
des in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheriger 
Terminvereinbarung bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 137, 
eingesehen werden.
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Auf geht's zur Fürberger Kärwa
Die Fürberger Kärwa findet von 
Donnerstag, 22., bis Montag, 26. 
August, auf dem Festplatz statt.

Das Programm:
Donnerstag, 22. August: Bier-
probe mit verbilligtem Bierpreis 
und Schlachtschüssel (18.30 
Uhr).

Freitag, 23. August: Kärwa-Auf-
takt durchs Dorf (16.30 Uhr); 
Fässla-Ausgraben am Festplatz 
(18 Uhr); Aufstellen des Kinder-

Kärwabaums (18.30 Uhr); Bier-
anstich und Eröffnung durch 
Bürgermeister Markus Braun 
(20 Uhr); musikalische Unter-
haltung mit den „Members“.

Samstag, 24. August: Einholen 
des Kärwabaums (11.30 Uhr); 
Aufstellen des Kärwabaums 
(17.30 Uhr); musikalische Unter-
haltung mit „Die Stodlrocker“.

Sonntag, 25. August: Ökume-
nischer Gottesdienst im Fest-

zelt (10.30 Uhr); Kärwazug (16.30 
Uhr); Wettstreit der Kärwabur-
schen (18 Uhr); Feuerwerk (22 
Uhr); musikalische Unterhal-
tung mit „The Moonlights“.

Montag, 26. August: Früh-
schoppen mit Weißwürsten und 
„Quetschen Eddi“ (9.30 Uhr); 
Kindernachmittag mit Kinder-
Olympiade (14 bis 17 Uhr); Bet-
zen-Austanz und Malle-Abend 
„Fürberg Closing“ (19 Uhr); Kär-
wa-Beerdigung (22 Uhr).� ●

Kärwatreiben in Atzenhof
Die Atzenhofer Kärwa findet von 
Freitag, 6., bis Montag, 9. Sep-
tember, auf dem Festplatz statt.

Das Programm:
Freitag, 6. September: Festbe-
trieb und Abmarsch der Kär-
wakinder am Bürgerhaus (ab 
18 Uhr); Aufstellen des Kinder-
kärwabaumes am Festplatz mit 
musikalischer Begleitung (18.30 
Uhr); Einmarsch der Kärwabur-
schen und -madli ins Zelt (19.30 
Uhr); Bieranstich durch Ober-
bürgermeister Thomas Jung 
(20 Uhr); Party-Night mit „Hally 
Gally“.

Samstag, 7. September: Festbe-
trieb (ab 16 Uhr); Abmarsch der 
Kärwaburschen und -madli am 
Bürgerhaus (18.30 Uhr); Aufstel-
len des Kärwabaumes mit mu-
sikalischer Begleitung am Fest-
platz (19 Uhr); Einmarsch der 
Kärwaburschen und -madli ins 
Festzelt (20 Uhr); Lampionzug 
der Kinder durch den Ort (20.15 
Uhr); im Laufe des Abends tre-
ten die „Haggstockdänzer“ auf; 
Party-Night mit den „Rothsee 
Musikanten“.

Sonntag, 8. September: Fest-
betrieb und Mittagessen im 
Festzelt (ab 11.30 Uhr); Festzug 
durch den Ort (16 Uhr); danach 
Kärwaburschen-Wettstreit der 
umliegenden Vereine; Party-
Night mit „Der Frankenbengel“.

Montag, 9. September: Früh-
schoppen im Bürgerhaus mit 
Blasmusik (10 Uhr); Festbetrieb 
im Zelt (ab 17 Uhr); Betzntanz 
auf dem Festplatz mit musi-
kalischer Begleitung (19 Uhr); 
Betzn Verlosung mit Preisver-
teilung im Zelt (20.30 Uhr) mit 
Musik vom „DJ Doondrächer“.�●

Auch Stadeln feiert wieder Kärwa
Die Stadelner Kärwa findet von 
Donnerstag, 22., bis Dienstag, 
27. August, auf dem Festplatz 
statt.

Das Programm:
Donnerstag, 22. August: Bier-
probe mit Schlachtschüssel 
im Hof der katholischen Kirche 
(18 Uhr); musikalische Unter-
haltung mit Roland von „The 
Moonlights“.
Freitag, 23. August: Umzug 
der Kärwajugend (17.30 Uhr); 
Aufstellen des kleinen Kärwa-
baums (18.30 Uhr); Einzug des 
Festwirts, der Kärwaburschen, 
-madli, -jugend und dem Ver-
einskartell Stadeln (19 Uhr); 
Eröffnung durch Oberbürger-

meister Thomas Jung (19.15 Uhr); 
musikalische Unterhaltung mit 
den „Rothsee Musikanten“.
Samstag, 24. August: Einho-
len und Aufstellen des Kär-
wabaums (17 Uhr); Einzug der 
Kärwaburschen und -madli (20 
Uhr); musikalische Unterhal-
tung mit „The Moonlights“.
Sonntag, 25. August: Ökumeni-
scher Gottesdienst im Festzelt 
mit dem Stadelner Posaunen-
chor (10.15 Uhr); anschießend 
Mittagstisch im Festzelt; mu-
sikalische Unterhaltung mit 
„die kleine Dorfmusik aus Wa-
chenroth“; Festzug (14 Uhr); 
Kärwa-Wettstreit (20 Uhr); mu-
sikalische Unterhaltung mit 
„Frankenbengel“.

Montag, 26. August: Frühschop-
pen mit Kärwazug-Prämierung 
(10 Uhr); Betzntanz der Kärwa-
burschen und -madli (18 Uhr); 
anschließend Betznverlosung 
am Kärwabaum; Kärwaverlo-
sung im Festzelt (19 Uhr); ganz-
tägig Musik von „Franken Mix“.
Dienstag, 27. August: Rumspie-
len der Kärwaburschen mit Mu-
sik durch Stadeln (9 Uhr); Ein-
ladung zum Seniorentreffen im 
Festzelt (14 Uhr); Kindernach-
mittag mit verbilligten Fahr-
preisen (14 Uhr); Kinderbelus-
tigung durch die Kärwajugend 
(15 Uhr); Festzeltbetrieb und 
musikalische Unterhaltung mit 
„BA Special“ (18.30 Uhr); Kärwa-
Beerdigung (23 Uhr).� ●

Kirchweihspaß in Unterfarrnbach
Die Kirchweih Unterfarrnbach 
findet von Freitag, 9., bis Diens-
tag, 13. August, auf dem Unter-
farrnbacher Festplatz statt.

Das Programm:
Freitag, 9. August: Einholen 
des „kleinen“ Kirchweihbaums 
durch die Kinder (19 Uhr); Er-
öffnung durch Bürgermeister 
Markus Braun (20 Uhr); musi-
kalische Unterhaltung mit „Fet-
zentaler aus der Flachau“.
Samstag, 10. August: Festbe-

trieb (ab 14 Uhr); Einholen des 
Kirchweihbaums (18 Uhr); an-
schließend musikalische Unter-
haltung mit „The Moonlights“.
Sonntag, 11. August: Festzelt-
Gottesdienst (10.45 Uhr); Kär-
waburschen-Olympiade (16 
Uhr); anschließend Musik mit 
„Die Dorfbengel“; Betzntanz der 
Kärwaburschen und -madli (19 
Uhr).
Montag, 12. August: Frühschop-
pen im alten Feuerwehrhaus mit 
Musik von den „Langenzenner 

Pflaumen“ (10 Uhr); Festbetrieb 
(ab 14 Uhr); musikalische Unter-
haltung mit „Burnin‘ Stages“ (20 
Uhr); Hochfeuerwerk (22.15 Uhr).
Dienstag, 13. August: Festbe-
trieb mit Kindernachmittag und 
ermäßigten Preisen sowie Se-
niorennachmittag mit Tanz und 
Musik bei Kaffee und Kuchen 
(14 Uhr); musikalische Unterhal-
tung mit „The Moonlights“ und 
Playback- Show der Kärwabur-
schen (19 Uhr); anschließend 
Kirchweih eingraben.� ●

Poppenreuth feiert seine Kirchweih
Die Poppenreuther Kärwa fin-
det von Freitag, 30. August, bis 
Montag, 2. September, auf dem 
Festplatz statt.

Das Programm:
Freitag, 30. August: Bieranstich 

im Festzelt (19 Uhr).
Samstag, 31. August: Einho-
len und Aufstellen des Kärwa-
baums (17 Uhr).
Sonntag, 1. September: Weck-
ruf (7 Uhr); Kirchweihzug (14 
Uhr); Regionalmarkt der Kreuz-

bauern.
Montag, 2. September: Früh-
schoppen (10.30 Uhr); Betz-
ntanz (18 Uhr).� ●
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08-09|2024
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der 
Städte Fürth, Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Ver-
anstalter können hier ihre Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahl-
reichen weiteren Internetplattformen und zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht wer-
den. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren Medien erscheint, tragen Sie 
es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetadresse zu finden 
ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag, �
30. August, 10 Uhr. 

Ausstellungen
NOCH BIS 27.4.
WISSENSCHAFT / BILDUNG, KUNST 
UND KULTUR
SHITSTORM – MEINUNGSSTREIT 
IM MUSEUM
Die Causa „Feinkost Adam©“
Jüdisches Museum Franken in Fürth

NOCH BIS 14.8.
BILDENDE KUNST
ENTFESSELUNG: ZAHRA ZAHEDI 
IM KULTUR.LOKAL FÜRTH
kultur.lokal.fürth

15.8. BIS 27.8.
BILDENDE KUNST
GESA WILL UND ANNA AXT-
MANN: „HIMMEL UND ERDE“
kultur.lokal.fürth

NOCH BIS 17.8.
FREIZEIT
FÜRTHER INNENHÖFE
Verborgene Orte – geheimnisvoll 
und verwunschen
Atelier & Galerie Gerd Axmann

NOCH BIS 8.9.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
LIMES-EXPRESS - RÖMER IN DER 
PROVINZ
Stadtmuseum Fürth

NOCH BIS 22.9.
BILDENDE KUNST
DASHDEMED SAMPIL „HOT 
COLD“
kunst galerie fürth

NOCH BIS 31.10.
BILDENDE KUNST
WHY DO MY NIPPLES HURT
Fotokünstlerin zeigt „Nippelbilder“ in 

der Galerie.
Bistro Galerie

Veranstaltungen
MITTWOCH, 7.8.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: SELBER DRUCKEN!
Anmeldung: www.ferien.fuerth.de 
Jüdisches Museum Franken in Fürth

13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Südstadt

14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
Ludwig Erhard Zentrum

18 Uhr
FÜHRUNG: „REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?“
Kulturforum Fürth - Innenhof

DONNERSTAG, 8.8.
FREIZEIT
14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
Ludwig Erhard Zentrum

FILM / MULTIMEDIA
21 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
„Bullet Train“ Fahrt mit der 
Museumseisenbahn
Fahrt mit der Museumseisenbahn 
Abfahrt der Bahn am Hauptbahnhof 
Fürth: 19:40 Uhr Abfahrt der Bahn 
am Hauptbahnhof Nürnberg: 20:00 
Uhr Filmbeginn im Hafen Fürth: 21:00 

Uhr
Freilichtkino Fürth Hafen

FREITAG, 9.8.
FREIZEIT
10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
Ludwig Erhard Zentrum

15 bis 18 Uhr
LEIHLA FÜRTH GEÖFFNET
Ressourcen schonen durch 
gemeinsame Nutzung
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

18 Uhr
FÜHRUNG: „WENN‘S DÄMMERT, 
GEHT‘S ZUM SCHOPPEN“
Kulinarischer Rundgang
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion Fürth erforderlich.
Vor der Bistro Galerie

18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in Häpp-
chen
Rathaus Fürth - Haupteingang

MUSIK
20 Uhr
PLAYGROUND QUARTET
Ein musikalischer Abend der 
besonderen Art - 4 Musiker, 4 
Instrumente, unendliche Soundmög-
lichkeiten
Kaltscher Klup, Lessingstraße 4

FILM / MULTIMEDIA
21 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
„Wunderland – Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg“

Fahrt mit der Museumseisenbahn 
Abfahrt am Hauptbahnhof Fürth: 
19:40 Uhr Abfahrt am Hauptbahnhof 
Nürnberg: 20:00 Uhr Filmbeginn im 
Hafen Fürth: 21:00 Uhr
Freilichtkino Fürth Hafen

SAMSTAG, 10.8.
FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
MITEINANDER PFLANZEN UND 
ERNTEN 
Interkultureller Garten Fürth 
Friedensanlage

10 Uhr
SOMMERFEST - FEUERWEHR 
FÜRTH-STADT
Feuerwehr hautnah erleben!
Feuerwache Freiwillige Feuerwehr 
Fürth-Stadt

10 Uhr
KRÄUTER-FÜHRERSCHEIN �
1 WOCHENENDE - 20 WILDKRÄU-
TER
Wildkräuter-Intensivkurs
Burgfarrnbach

10 bis 16 Uhr
BLAULICHTTAG DES JUGEND-
ROTKREUZ IM BRK FÜRTH
Blaulichtfahrzeuge und ihre 
Besatzungen von Feuerwehr, Polizei 
und Rettungsdienst kennenlernen
BRK K-Schutz-Zentrum

10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

11 Uhr
FÜHRUNG: „DER STADTPARK - 
DIE HEIMLICHE LIEBE DER 
FÜRTHER“
Auferstehungskirche Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

16 Uhr
FÜHRUNG: GEHEIMNISSE RUND 
UM DIE GUSTAVSTRASSE
Kurioses, Unbekanntes und 
Unerwartetes in der Fürther Altstadt
Grüner Markt - Ecke Gustavstraße

16 Uhr
THEATERFÜHRUNG: „A SU A 
GWAAF - EIN FISCHWEIB 
ERZÄHLT“
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion Fürth erforderlich. /Für 
Menschen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet.
Kulturforum Fürth - Innenhof

16 Uhr
FÜHRUNG: „HOCH AUF DEM GEL-
BEN WAGEN...“
Mit der historischen Postkutsche 
unterwegs
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion Fürth erforderlich. Für Men-
schen mit Gehbehinderung bedingt 
geeignet.
Königstraße Fürth - gegenüber dem 
Rathaus

FREIZEIT

14 bis 19 Uhr
WORKSHOP: REPAIRCAFÉ
Hilfe zur Selbsthilfe
FabLab Region Nürnberg - Maker-
space und offene Werkstatt; Schwa-
bacher Straße 512; www.fablab-nu-
ernberg.de

MUSIK
19.30 Uhr
GARTENLUST: GEDICHTE & 
KLAVIERMUSIK
Pfarrzentrum Christkönig

SONNTAG, 11.8.
FREIZEIT
10 Uhr
KRÄUTER-FÜHRERSCHEIN 1 
WOCHENENDE - 20 WILDKRÄU-
TER
Wildkräuter-Intensivkurs
Burgfarrnbach

10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

11 Uhr
FÜHRUNG: „WOVON DIE STEINE 
ZEUGEN“
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Kirche St. Michael 

BILDENDE KUNST

Stadt(ver)führungen 2024:  
Der Vorverkauf läuft auf Hochtouren 

Die Stadt(ver)
f ü h r u n g e n , 
Deutschlands 
größter Füh-
rungsmarathon, 

gehen in diesem Jahr unter 
dem Motto „Schätze“ an den 
Start. Rund 190 Touren führen 
von Freitag, 20., bis Sonntag, 
22. September, allein durch die 
Kleeblattstadt. 
Das Programmheft erscheint in 
diesem Jahr in neuem Design 
und ist in der Tourist-Informa-
tion kostenfrei erhältlich. Der 
Vorverkauf der Eintrittskarten 
zu den Führungen hat bereits 

begonnen. Erwerben kann man 
die „Türmchen“ für zehn Euro in 
der Tourist-Information Fürth, 
bei den Fürther Nachrichten 
und im Franken Ticket. Besitzer 
einer ZAC-Karte erhalten bei 
den Fürther Nachrichten ein 
ermäßigtes Türmchen für 8,50 
Euro. Am Stadt(ver)führungswo-
chenende bekommt man sie für 
zwölf Euro in der Tourist-Infor-
mation Fürth und in Nürnberg 
am Infopoint am Sebalder Platz. 
Sie können dieses Jahr auch 
online über den Webshop der 
Stadt(ver)führungen gekauft 
werden.

Ab Samstag, 7. September, 10 
Uhr, können Führungen, für die 
eine Anmeldung nötig ist, on-
line gebucht werden. Dazu be-
nötigt man den dem Türmchen 
beiliegenden Code. Damit kann 
man sich für bis zu drei anmel-
depflichtige Touren registrieren. 
Ab Samstag, 14. September, 10 
Uhr, wird der Code für weitere 
Buchungen freigegeben. 
Weitere Informationen gibt es 
in der Tourist-Information Fürth 
und online unter www.touris-
mus-fuerth.de oder unter www.
stadtverfuehrungen.nuernberg.
de. � ●
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11 Uhr
FÜHRUNG: DASHDEMED SAMPIL 
„HOT COLD“
kunst galerie fürth

MUSIK
15 Uhr
FÜ-JAZZ KONZERT: THE FÜ-JA ZZ 
ALLSTARS
Bei Regen muss das Konzert leider 
ausfallen. Bitte beachten Sie ggf. bis 
3 Stunden vor Beginn unsere 
Homepage: fue-jazz.de
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

MONTAG, 12.8.
FREIZEIT
10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark Fürth

10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH

Kirchweihplatz Unterfarrnbach

18.30 Uhr
MAGIC MONDAY
Der Trading Card Game Abend
Kofferfabrik - Galerie

DIENSTAG, 13.8.
FREIZEIT
8.30 bis 10 Uhr
STADTTEILDIENSTAG: �
GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK UND 
NACHBARSCHAFTSTREFF VON 
GEH HIN
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heilig 
Geist - Saal 1. Stock

10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH UNTERFARRNBACH
Kirchweihplatz Unterfarrnbach

MITTWOCH, 14.8.

FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Südstadt

17 Uhr
FÜHRUNG: „DIE LOGE ZUR 
WAHRHEIT UND FREUND-
SCHAFT“
Logenhaus Fürth

18 Uhr
LOCKER & FLOCKIG: FEIER-
ABENDRADELN AB FÜRTH SÜD
Dambacher Str. / Ecke Herrnstraße

DONNERSTAG, 15.8.
FREIZEIT
18 Uhr

MARIENKRÄUTER
Wildkräuterwanderung
Kärwaplatz Unterfarrnbach

18.30 Uhr
FÜHRUNG: „MÄRCHEN AM 
ABEND IM SCHLOSSPARK“
Schloss Burgfarrnbach

THEATER
19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

GESUNDHEIT
20 Uhr
WORKSHOP: CIRCLE OF CHANGE
Dem Rhythmus der Veränderung 
folgen
Wachstumsfuge

FREITAG, 16.8.
FREIZEIT
15 bis 18 Uhr
LEIHLA FÜRTH GEÖFFNET
Ressourcen schonen durch 
gemeinsame Nutzung
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

18 Uhr
THEATERFÜHRUNG: „WIRTS-
HAUSGESCHICHTEN - IN FÜRTH, 
GIEBTS NICHTS, ALS JUDEN UND 
WIRTH“
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion Fürth erforderlich.
Marktplatz - Grüner Markt - vor dem 
Gauklerbrunnen

THEATER
19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

GESUNDHEIT
20 Uhr
WORKSHOP: PAPAS UNPLUGGED
Aufrichtige Gespräche für moderne 
Väter
Wachstumsfuge

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
Kleine schmutzige Briefe
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

SAMSTAG, 17.8.
FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
MITEINANDER PFLANZEN UND 
ERNTEN 
Interkultureller Garten Fürth 
Friedensanlage

11 Uhr
FÜHRUNG: „REINE WAHRHEIT 
ODER FAUSTDICKE LÜGE?“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Kirche St. Michael 

THEATER
19.30 Uhr

MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
Geliebte Köchin
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

SONNTAG, 18.8.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
FÜHRUNG: „EIN „GUTER ORT“ 
- DER NEUE JÜDISCHE FRIED-
HOF“
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen.
Städtischer Friedhof, Eingang 
Erlanger Straße

14 Uhr
FÜHRUNG: „MIT DEM OLDTIMER-
BUS DURCH FÜRTH“
Für Menschen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet.
Bahnhofplatz, gegenüber den 
Taxiständen

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
FÜHRUNG: PRACHTVOLLES 
FÜRTH
Kiosk - Ecke Jakobinenstraße/

Stadtwaldfest feiert 25. Geburtstag

Vereine und Ver-
bände laden unter 
der Federführung 
des Amts für Um-
welt, Ordnung und 

Verbraucherschutz am Sonn-
tag, 8. September, von 10.30 
bis 17.30 Uhr zum Stadtwald-
fest beim Hotel Forsthaus (Zum 
Vogelsang). Im Fokus steht da-
bei der Lebensraum Wald. 
Das mittlerweile 25. Stadtwald-
fest startet um 10.30 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottes-
dienst. Auf dem abwechslungs-
reichen Informations- und Ak-
tionsprogramm stehen auch 
Pilzführungen (13 und 15 Uhr), 

Kutschfahrten, ein Wissens-
quiz, eine Mountainbike-Tour 
(14.30 Uhr) und vieles mehr. 
Um 14 Uhr lädt der Bund Na-
turschutz zur Führung „Mehr als 
nur Steckerlaswald“ ein. Um 16 
Uhr bietet Stadtförster Martin 
Straußberger eine Führung zum 
Thema „Forstwirtschaft und 
Naturschutz im Stadtwald“ an. 
Als musikalisches Schmankerl 
spielen die Fürther Jagdhorn-
bläser auf. Für Speisen und 
Getränke sorgt das Bayerische 
Rote Kreuz, Ortsgruppe Unter-
farrnbach, der Fischereiverein 
Fürth e. V. und das Team der 
Stadtförsterei.� ●

Kulturfest 
unter freiem 
Himmel
Die Kulturterrasse in der Stadt-
halle Fürth geht in die nächste 
Runde. Auf der Uferterrasse 
findet von Mittwoch, 4., bis 
Sonntag, 15. September, ein 
Kulturfest mit vielen Künst-
lerinnen und Künstlern statt: 
Musikfans dürfen sich unter 
anderem auf Rock, Pop, Latin, 
HipHop, Mittelalterfolk freuen 
und auch ein Konzert für die 
ganze Familie steht auf dem 
Programm. Bei schlechtem 
Wetter finden die Konzerte in 
der Stadthalle statt. Der Eintritt 
ist frei, Spenden willkommen. 
Alles Infos gibt es unter www.
https://kulturterrasse-fuerth.
de.� ●

Diese Veranstaltung wird unterstützt:
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Hornschuchpromenade

BILDENDE KUNST
14 Uhr
WORKSHOP: LIBERTY NEEDS A 
NEW DRESS
interaktive Kunst mit Christa Lösel 
im Museum Frauenkultur
Museum Frauenkultur Regional - 
International - Marstall Schloß 
Burgfarrnbach

MUSIK
15 Uhr
FÜ-JAZZ KONZERT: JONA
Bei Regen wird das Konzert auf der 
Kellerbühne im Babylon-Kino 
stattfinden. Aktuelle Informationen 
dazu ca. 3 Stunden vor Beginn unter 
www.fue-jazz.de
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

THEATER
19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
Andrea lässt sich scheiden
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

MONTAG, 19.8.
FREIZEIT
18.30 Uhr
MAGIC MONDAY
Der Trading Card Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

19 Uhr
SPIELEABEND
Kofferfabrik

THEATER
19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
Back to Black
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

DIENSTAG, 20.8.
FREIZEIT
8.30 bis 10 Uhr
STADTTEILDIENSTAG: �
GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK UND 
NACHBARSCHAFTSTREFF VON 
GEH HIN

Jeden Dienstag auf der Hard
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heilig 
Geist - Saal 1. Stock

THEATER
19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
Morgen ist auch noch ein Tag
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

MITTWOCH, 21.8.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Südstadt

18 Uhr
FÜHRUNG: „DER STADTPARK - 
DIE HEIMLICHE LIEBE DER 
FÜRTHER“
Auferstehungskirche Fürth

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

BILDENDE KUNST
17 Uhr
FÜHRUNG: LIVESPEAKER: 
DASHDEMED SAMPIL “HOT 
COLD”
kunst galerie fürth

THEATER
19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
Fallende Blätter
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

DONNERSTAG, 22.8.
THEATER
19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 

Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
Zwei zu eins
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

FREITAG, 23.8.
FREIZEIT
10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH FÜRBERG
Kirchweihplatz Fürberg

10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuerwehr-
haus Stadeln

15 bis 18 Uhr
LEIHLA FÜRTH GEÖFFNET
Ressourcen schonen durch 
gemeinsame Nutzung
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

18 Uhr
FÜHRUNG: „WENN‘S DÄMMERT, 
GEHT‘S ZUM SCHOPPEN“
Kulinarischer Rundgang
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion Fürth erforderlich.
Vor der Bistro Galerie

THEATER
19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
One Life
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

SAMSTAG, 24.8.
FREIZEIT
10 bis 12 Uhr
MITEINANDER PFLANZEN UND 
ERNTEN 
Interkultureller Garten Fürth 
Friedensanlage

10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH FÜRBERG
Kirchweihplatz Fürberg

10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuerwehr-
haus Stadeln

11 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH & NÜRN-
BERG - (K)EINE LIEBE“

FÜRTH ERLEBEN | KULTUR UND FREIZEIT

Tourist Information Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

14 Uhr
GRAVEL-TOUR: TEUFELSTISCH, 
WILDPFERDE UND KULTUR
Quellensteg - nahe U-Bahnhof 
Stadtgrenze

14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
Ludwig Erhard Zentrum

BILDENDE KUNST
14 bis 22 Uhr
KOFFERKULTURGARTEN - RETRO 
RAUSCH
Kofferfabrik - Open Air / Indoor

THEATER

19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

FILM / MULTIMEDIA
20.30 Uhr
SOMMERNACHTFILMFESTIVAL 
2024
Rose – Eine unvergessliche Reise 

Gemeinsam Geschichte entdecken

Unter dem Schwer-
p u n k t t h e m a 
„Wahr-Zeichen. 
Zeitzeugen der 
Geschichte“ steht 

der Tag des offenen Denkmals 
am Sonntag, 8. September, an 
dem verschiedene Führungen 
mit Fachexperten auf dem Pro-
gramm stehen.
Stadtheimatpflegerin Karin 
Jungkunz informiert um 11 und 
13 Uhr über die Hornschuch-
promenade (Treffpunkt Para-
diesbrunnen), die von 1883 
bis 1904 gemeinsam mit der 
Königswarterstraße rechts und 
links der seit 1835 verkehren-
den Ludwigseisenbahn erbaut 
wurde. 
Ludger Gburek von der Unte-
ren Denkmalschutzbehörde 
führt um 11, 13 und 15 Uhr 
durch die Grundschule Fried-
rich-Ebert-Straße (Treffpunkt: 

Eingang Schulgebäude, Fried-
rich-Ebert-Straße 21). Das Ge-
bäude entstand als einer der 
ersten größeren Schulhaus-
neubauten Bayerns nach dem 
Zweiten Weltkrieg ab dem 1950 
in drei Bauabschnitten. Zusam-
men mit seiner ungewöhnlich 
dicht erhaltenen Ausstattung 
aus der Erbauungsphase stellt 
die Schule ein anschauliches 
und authentisches Zeugnis für 
die aufkommende, moderne 
Architekturauffassung um 1950 
dar. Aufgrund dieser Bedeu-
tung wurde die Schule 2023 in 
die bayerische Denkmalliste 
nachgetragen. 
Simone Beyer und Ernst Berg-
mann vom städtischen Grün-
flächenamt führen um 11 und 
13 Uhr durch den Stadtpark 
und die Stadtgärtnerei. Die 
Gestalt der heutigen Grünan-
lage wurde im Jahr 1950 un-

ter Stadtgartendirektor Hans 
Schiller zur Gartenschau Fürth 
1951 „Grünen und Blühen“ ge-
schaffen, die die Stadt Fürth 
ausrichtete. Eine erneute Um-
gestaltung bzw. Erweiterung 
erfolgte im Zuge der Pegnitz-
begradigung Anfang der 1960er 
Jahre. 
Im Pausenhof der ehemaligen 
Pfisterschule (Pfisterstraße 25) 
stehen von 11 bis 16 Uhr ste-
hen archäologische Grabungs-
funde und aktuelle Vorhaben 
im Mittelpunkt. Und um 13 Uhr 
lädt das Jüdische Museum bei 
einem Rundgang dazu ein, die 
Hausgeschichte zu entdecken. 
Arbeitsgruppe Archäologie 
Fürth
Weitere Informationen unter 
www.tag-des-offenen-denk-
mals.de. � ●
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nach Paris
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

SONNTAG, 25.8.
FREIZEIT
10 Uhr
MIT DEM RAD ZUM BLUMENFEST 
IN RÖTHENBACH/PEGNITZ
U-Bahnhof Stadthalle - am 
Kulturforum

11 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Kirche St. Michael 

11 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH FÜRBERG
Kirchweihplatz Fürberg

11 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuerwehr-
haus Stadeln

14 Uhr
FÜHRUNG: „JÜDISCHES LEBEN - 
DAMALS & HEUTE“
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
Ludwig Erhard Zentrum

WISSENSCHAFT / BILDUNG
11 Uhr
FÜHRUNG: DER ALTE ISRAELITI-
SCHE FRIEDHOF IN FÜRTH
Zeitoase und steinernes Archiv
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen!
Alter jüdisch-israelitischer Friedhof 
Fürth - Friedhofseingang

THEATER
19.30 Uhr
MIRANDOLINA
Eine Komödie von Carlo Goldoni in 
einer Inszenierung von Markus 
Nondorf
Open Air Theater
Innenhof Fürther Rathaus

MONTAG, 26.8.
FREIZEIT
10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH FÜRBERG
Kirchweihplatz Fürberg

10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuerwehr-
haus Stadeln

18 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark Fürth

18.30 Uhr

MAGIC MONDAY
Der Trading Card Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

DIENSTAG, 27.8.
FREIZEIT
8.30 bis 10 Uhr
STADTTEILDIENSTAG: �
GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK UND 
NACHBARSCHAFTSTREFF VON 
GEH HIN
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heilig 
Geist - Saal 1. Stock

10 bis 24 Uhr
KIRCHWEIH STADELN
Kirchweihplatz vor dem Feuerwehr-
haus Stadeln

KABARETT / KLEINKUNST
20 Uhr
RAMPENSCHWEINEREI
Kofferfabrik - KofferMusicClub

MITTWOCH, 28.8.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Südstadt

18 Uhr
FÜHRUNG: „ANEKDOTEN UND 
KURIOSES AUS DER KLEEBLATT-
STADT“
Kulturforum Fürth - Innenhof

18 Uhr
LOCKER & FLOCKIG: GRENZEN-
LOSES RADVERGNÜGEN
Quellensteg - nahe U-Bahnhof 
Stadtgrenze

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

DONNERSTAG, 29.8.
FREIZEIT
18 Uhr
AFTERWORK@LEZ
Ludwig Erhard Zentrum

FREITAG, 30.8.
FREIZEIT
10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH POPPENREUTH
Kirchweihplatz Poppenreuth

15 bis 18 Uhr
LEIHLA FÜRTH GEÖFFNET
Ressourcen schonen durch 
gemeinsame Nutzung
Mit Repair Café

Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in Häpp-
chen
Rathaus Fürth - Haupteingang

THEATER
19.30 Uhr
DÖRING’SCHE THEATERWERKSTATT 
präsentiert
BEZAHLT WIRD NICHT VON 
DARIO FO
Kofferfabrik - Theater

SAMSTAG, 31.8.
FREIZEIT
10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH POPPENREUTH
Kirchweihplatz Poppenreuth

10 bis 12 Uhr
MITEINANDER PFLANZEN UND 
ERNTEN 
Interkultureller Garten Fürth 
Friedensanlage

11 Uhr
FÜHRUNG: „DIE FÜRTHER 
PRACHTPROMENADE: HISTORIS-
MUS, JUGENDSTIL UND DIE 
FEINEN LEUTE“
Ecke Hornschuchpromenade und 
Luisenstraße

14 Uhr
FÜHRUNG: STADTFÜHRUNG „DIE 
ALTSTADT UND IHRE HÖFE“
Kirche St. Michael 

16 Uhr
FÜHRUNG: „HOCH AUF DEM GEL-
BEN WAGEN...“
Mit der historischen Postkutsche 
unterwegs
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion Fürth erforderlich. Für Men-
schen mit Gehbehinderung bedingt 
geeignet.
Königstraße Fürth - gegenüber dem 
Rathaus

THEATER
19.30 Uhr
DÖRING’SCHE THEATERWERKSTATT 
präsentiert
BEZAHLT WIRD NICHT VON 
DARIO FO
Kofferfabrik - Theater

MUSIK
19.30 Uhr
FÜ-JAZZ KONZERT: THE MAGIC-
TONES
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

19.30 Uhr
ARNOLD SCHÖNBERG – GANZ 
PRIVAT!
Intime Klänge aus der Werkstatt: 
Kammerkonzert mit Lorenz 

Trottmann, Michael Herrschel & 
Ensemble
Pfarrzentrum Christkönig

SONNTAG, 1.9.
FREIZEIT
11 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH POPPENREUTH
Kirchweihplatz Poppenreuth

11 Uhr
FÜHRUNG: „BLICKPUNKT 
RATHAUS, TURM & CO.“
Für Menschen mit Gehbehinderung 
nicht geeignet.
Rathaus Fürth - Haupteingang

13 Uhr
FÜHRUNG: DER ALTE JÜDISCHE 
FRIEDHOF
Führung am Europäischen Tag der 
jüdischen Kultur
Männliche Teilnehmer bringen bitte 
eine Kopfbedeckung mit. Anmel-
dung: besucherservice@juedisches-
museum.org Nicht barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: „MIT DEM OLDTIMER-
BUS DURCH FÜRTH“
Für Menschen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet.
Bahnhofplatz, gegenüber den 
Taxiständen

14 Uhr
FÜHRUNG: „EINFACH ANZIE-
HEND: DIE BRUNNEN IN FÜRTH“
Bahnhofplatz Fürth - Centauren-
brunnen

15 Uhr
FÜHRUNG: KRAWALL UND 
REMMIDEMMI
Museumsführung zu Konflikten rund 
um das Judentum am Europäischen 

Tag der jüdischen Kultur
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org Bedingt 
barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

BILDENDE KUNST
14 Uhr
WORKSHOP: LIBERTY NEEDS A 
NEW DRESS
interaktive Kunst mit Christa Lösel 
im Museum Frauenkultur
Museum Frauenkultur Regional - 
International - Marstall Schloß 
Burgfarrnbach

POLITISCHES LEBEN
14 Uhr
FÜHRUNG: GESCHICHTE DER 
JUDEN IN FÜRTH
Kopfbedeckung für Männer ist 
mitzubringen
Synagogengedenkstein in der 
Geleitsgasse

MUSIK
15 Uhr
FÜ-JAZZ KONZERT: JO ALDIN-
GERS DOWNBEATCLUB
Bei Regen wird das Konzert auf der 
Kellerbühne im Babylon-Kino 
stattfinden. Aktuelle Informationen 
dazu ca. 3 Stunden vor Beginn unter 
www.fue-jazz.de
Stadtpark Fürth - Freilichtbühne

THEATER
16 Uhr
DÖRING’SCHE THEATERWERKSTATT 
präsentiert
BEZAHLT WIRD NICHT VON 
DARIO FO
Kofferfabrik - Theater

MONTAG, 2.9.
FREIZEIT
10 bis 24 Uhr

KIRCHWEIH POPPENREUTH
Kirchweihplatz Poppenreuth

10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark Fürth

18 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark Fürth

18.30 Uhr
MAGIC MONDAY
Der Trading Card Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

DIENSTAG, 3.9.
FREIZEIT
8.30 bis 10 Uhr
STADTTEILDIENSTAG: �
GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK UND 
NACHBARSCHAFTSTREFF VON 
GEH HIN
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heilig 
Geist - Saal 1. Stock

WIRTSCHAFT
9 bis 16 Uhr
FÖRDERMITTELBERATUNGSTAG 
FÜR UNTERNEHMEN
Finanzierung von Investitionen und 
Innnovationen für KMU
Stadt Fürth - Wirtschaftsrathaus

14 bis 17 Uhr
KOSTENFREIER SPRECHTAG DER 
AKTIVSENIOREN FÜR EXISTENZ-
GRÜNDER UND UNTERNEHMER
Beratungsangebot zu Existenzgrün-

Jetzt Standplatzkarten für den 
September-Grafflmarkt sichern 

Am Freitag, 13., und 
Samstag, 14. Sep-
tember, lockt der 
Grafflmarkt Lieb-
haber skurriler Ein-

richtungsgegenstände und Trö-
del wieder in die Altstadt. Für 
gemeinnützige Vereine steht er-
neut ein begrenztes Platz-Kon-
tingent zur Verfügung. Maximal 
zwei Karten pro Verein können 

bis Mittwoch, 14. August, beim 
Marktamt, Telefon (0911) 974-
1284 oder marktamt@fuerth.de 
unter Nachweis des gemeinnüt-
zigen Zwecks formlos beantragt 
werden. Die Gebühren liegen je 
nach Standgröße bei 33 bzw. 66 
Euro. Der reguläre Vorverkauf für 
die Grafflmarkt-Platzkarten star-
tet am Montag, 19. August, unter 
www.ticket-regional.de. 

Alle weiteren Infos zu den Auf- 
und Abbauzeiten sowie zur Ein-
haltung der zugeteilten Stand-
platzgröße, Platzgebühren in 
den freibelegbaren Bereichen, 
Hinweise zu den Sperrungen 
des Veranstaltungsgeländes 
und Zufahrtsberechtigungen 
gibt es unter www.fuerth.de/
grafflmarkt.� ●
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dung, Existenzsicherung und 
Unternehmensnachfolge
Stadt Fürth - Wirtschaftsrathaus

GESUNDHEIT
18.30 Uhr
LITTLE-BIRD – ONLINE ANMEL-
DUNG KITA
Die Teilnahme ist vor Ort und 
ONLINE möglich.
Familiencafé im Familienzentrum 
Rosengarten - 1. Stock

MITTWOCH, 4.9.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Südstadt

18 Uhr
FÜHRUNG: „SCHLACHTEN UND 
GESCHICHTEN“
Fürth im Dreißigjährigen Krieg
Kirche St. Michael 

WISSENSCHAFT / BILDUNG
18 Uhr
FÜHRUNG: ACHTSAMKEITS-
ÜBUNGEN IM PARK
Stadtpark - Wiese hinter dem 
Stadtparkhort

BILDENDE KUNST
18.30 Uhr
KUNSTGESPRÄCH MIT MARIAN 
WILD
Dashdemed Sampil „hot cold“
kunst galerie fürth

DONNERSTAG, 5.9.
LITERATUR / WORT
19.30 Uhr
LESUNG: ROOFTOP STORIES
Junge Literatur und Musik über den 
Dächern der Kleeblattstadt
Eintritt frei / Spendenbasis
Volksbücherei Fürth - Innenstadtbib-
liothek Carl Friedrich Eckart Stiftung 
- 3. und 4. Stock

FREITAG, 6.9.
FREIZEIT
11 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH ATZENHOF
Festplatz Atzenhof

15 bis 18 Uhr
LEIHLA FÜRTH GEÖFFNET
Ressourcen schonen durch 
gemeinsame Nutzung
Tataa! Der Fürther Zukunftssalon

18 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in Häpp-
chen
Rathaus Fürth - Haupteingang

THEATER
20 Uhr
6 AUF KRAUT PRÄSENTIERT „MIT 
HOHER WURSTRATIONSTOLE-
RANZ“
Kofferfabrik - KofferMusicClub

TANZ
21 bis 2 Uhr
NO PARKING ON THE DANCE-
FLOOR
mit DJane Mrs Flow (Funk/Soul/
Disco)
Kofferfabrik - Galerie

SAMSTAG, 7.9.
FREIZEIT
10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH ATZENHOF
Festplatz Atzenhof

10 bis 12 Uhr
MITEINANDER PFLANZEN UND 
ERNTEN 
Interkultureller Garten Fürth 
Friedensanlage

10 Uhr
KRÄUTER-FÜHRERSCHEIN 1 
WOCHENENDE - 20 WILDKRÄU-
TER
Wildkräuter-Intensivkurs
Burgfarrnbach

11 Uhr
FÜHRUNG: „WANDEL(N) AN DER 
PEGNITZ“
Für Menschen mit Gehbehinderung 
nicht geeignet. 
Vor dem Stadtparkcafé - Fürth

12 bis 18 Uhr
KOSTENLOSER BRETTSPIEL-
NACHMITTAG
the attic; Cadolzburger Str. 1

14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

MUSIK
19 Uhr
ENDSTATION
Szenen und Songs von Leben und 
Tod
Pfarrsaal St. Heinrich 

19.30 Uhr
GESTENMUSIK: BAROCK & 
MODERN
Sonaten von Frescobaldi & 
Telemann, Neue Musik von Horst 
Lohse, Bernhard Matthias Hoffmann 
u.a.
Pfarrzentrum Christkönig

THEATER
19.30 Uhr
DÖRING’SCHE THEATERWERKSTATT 
präsentiert

BEZAHLT WIRD NICHT VON 
DARIO FO
Kofferfabrik - Theater

SONNTAG, 8.9.
FREIZEIT
10 bis 16 Uhr
2. HOFFLOHMARKT IN FÜRTH 
HARD MIT BILLINGANLAGE
In den Stadtteilen Hard/Hardhöhe/
Scherbsgraben/Billinganlage

10 Uhr
KRÄUTER-FÜHRERSCHEIN 1 
WOCHENENDE - 20 WILDKRÄU-
TER
Wildkräuter-Intensivkurs
Burgfarrnbach

10.30 bis 17.30 Uhr
25. FÜRTHER STADTWALDFEST
Stadtwald - bei NH Hotel Forsthaus

11 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH ATZENHOF
Festplatz Atzenhof

11 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Kirche St. Michael 

13 Uhr
FÜHRUNG: DIE HAUSGESCHICH-
TE DES JÜDISCHEN MUSEUMS 
FRANKEN
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org Bedingt 
barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: „RADTOUR: DEN 
HEILQUELLEN AUF DER SPUR
Ein verkehrssicheres Fahrrad muss 
mitgebracht werden, ein Helm wird 
empfohlen. // Für Menschen mit 
Gehbehinderung bedingt geeignet.
Kulturforum Fürth - Innenhof

15 Uhr
FÜHRUNG: DER ALTE JÜDISCHE 
FRIEDHOF
Männliche Teilnehmer bringen bitte 
eine Kopfbedeckung mit. Anmel-
dung: besucherservice@juedisches-
museum.org Nicht barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

16 Uhr
FÜHRUNG: ALS DIE SIRENEN 
HEULTEN – FÜRTHER LUFT-
SCHUTZBAUTEN AUS DEM 2. 
WELTKRIEG
Bahnhofplatz Fürth - Centauren-
brunnen

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTHER HIGH-
LIGHTS
Verborgene Orte in der Altstadt
Kirche St. Michael 

THEATER
16 Uhr
DÖRING’SCHE THEATERWERKSTATT 
präsentiert
BEZAHLT WIRD NICHT VON 
DARIO FO
Kofferfabrik - Theater

MUSIK
16 Uhr
ENDSTATION
Szenen und Songs von Leben und 
Tod
Pfarrsaal St. Heinrich 

LITERATUR / WORT
16 Uhr
LESUNG: DER POET*INNENKOF-
FER - HEUTE: VERFEMTE 
LITERATUR IN DER DDR
Szenische Lesung am Sonntagnach-
mittag bei Kaffee und Kuchen
Kofferfabrik - Galerie

MONTAG, 9.9.
FREIZEIT
10 bis 1 Uhr
KIRCHWEIH ATZENHOF
Festplatz Atzenhof

10 Uhr
FÜRTH BEWEGT 

Südstadtpark Fürth

18 Uhr
FÜRTH BEWEGT 
Südstadtpark Fürth

18.30 Uhr
MAGIC MONDAY
Der Trading Card Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

DIENSTAG, 10.9.
FREIZEIT
8.30 bis 10 Uhr
STADTTEILDIENSTAG: �
GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK UND 
NACHBARSCHAFTSTREFF VON 
GEH HIN
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heilig 
Geist - Saal 1. Stock

20 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

TANZ
20.30 Uhr
WORKSHOP: ROARING 20S & 
CRAZY 30S
Ragtime, Jazz & Swing - Tänze der 

20er und 30er wie Fox, Lindy Hop 
und Charleston
Kostenloser Schnuppertermin
Heinrich-Schliemann-Gymnasium 

MITTWOCH, 11.9.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACH-
BARSCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Südstadt

17 Uhr
FÜHRUNG: „DIE LOGE ZUR 
WAHRHEIT UND FREUND-
SCHAFT“
Logenhaus Fürth

BILDENDE KUNST
17 Uhr
FÜHRUNG: LIVESPEAKER: 
DASHDEMED SAMPIL “HOT 
COLD”
kunst galerie fürth

AZUBI 2025 gesucht?

Wir freuen uns, Sie bei der Nachwuchs-Suche zu unterstützen: anzeigen@herbstkind-wa.de
Sabine Gößelein 0911 976 40 79 55 • Liane Hartmann 0911 976 40 79 30 • Heike Aigner 0911 976 40 79 66

AZ
U

BI
-S

PEZIAL

09.10.24 

IAL

09.10.24 09.10.24 

Wir unterstützen Sie! 
In unserem AZUBI-SPEZIAL
bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, Stellenanzeigen 
in unterschiedlichen 
Größen zu einmaligen 
Sonderkonditionen 
zu schalten.

Mit der INFÜ erreichen Sie alle Haushalte der Stadt Fürth fl ächendeckend, 
mit einer Aufl age von 69.000 Stück. Nutzen Sie die Gelegenheit Ihr Angebot 
im kompletten Stadtgebiet zu veröffentlichen. 

%Jetzt buchen
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Himmel und Erde:  
Gesa Will und Anna Axtmann  
im kultur.lokal.fürth 

Die Künstlerin 
Gesa Will war 
bereits 2023 
mit ihrer „Blaue 
Tomaten“-Zei-

chenschule zu Gast im kultur.
lokal.fürth. Diesmal widmet sie 
sich von Donnerstag, 15., bis 
Dienstag, 27. August, gemein-
sam mit der Keramikerin Anna 
Axtmann dem Thema „Himmel 
und Erde“. Der Reiz steckt hier 
im Gegensatz von luftigem Ele-
ment und handfest Irdenem. 
„Himmel“, das steht für Gesa 
Wills Werke, die sie im unteren 
Bereich des kultur.lokal.fürth 
präsentieren wird: eine Reihe 
großformatiger Ölgemälde von 
Wolkenlandschaften, für Le-
sungen aus ihrem Buch „Olas 
Himmel“ und für einen neuen 
aktuellen Text.  „Erde“ steht für 
die Arbeit von Anna Axtmann 
im offenen Atelier im oberen 
Bereich. Dort wird sie Ton und 
Werkzeug bereithalten und die 
Besucherinnen und Besucher 

zum Gestalten von Gefäßen, 
Figuren oder fantasievollem 
Nonsens anleiten. 
Zwischen diesen beiden Ebe-
nen öffnet sich Raum für be-
reichernde Gespräche und 
Handarbeit mit den Gästen, 
auch zwei Workshops werden 
angeboten. 
Weitere Infos zu den Künstle-
rinnen gibt es unter www.gesa-
will.de und https://keramiko.
de/toepferei/manufaktur-axt-
mann/
Öffnungszeiten: 
Donnerstag, 15., bis Dienstag, 
27. August, jeweils Dienstag bis 
Freitag 15 bis 18 Uhr, Samstag 
und Sonntag siehe Programm 
unten:
Lesung und Künstlergespräch 
mit Gesa Will: Für spontane Be-
suche, dienstags, donnerstags, 
freitags, 15 bis 18 Uhr. Eintritt 
frei.
Offenes Atelier und Gestalten 
mit Ton mit Anna Axtmann: Für 
spontane Besuche, Mittwoch, 

21., und Samstag, 24. August, je-
weils 15 bis 18 Uhr. Eintritt frei.
Workshop „Freies Gestalten mit 
Ton“ mit Anna Axtmann: Sams-
tag, 17. August, 14 bis 17 Uhr 
und Sonntag, 18. August., 11 bis 
13 Uhr; zweitägiger Workshop, 
mindestens fünf Teilnehmen-
de, pro Person 60 Euro, Anmel-
dung notwendig unter 0176 / 
810 619 32.
Weitere Informationen gibt es 
im Schaufenster, unter www.fu-
erth.de/kulturlokal und www.
tourismus-fuerth.de sowie 
beim Kulturamt unter Telefon 
974-16 88.� ●
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Gesa Will (re.) und Anna Axtmann präsentieren gemeinsam ihre Ölgemälde und Keramik-
arbeiten im kultur.lokal. fürth.

Europäischer Tag der 
Jüdischen Kultur
Das Jüdische Museum Franken 
(JMF) lädt im Rahmen des Eu-
ropäischen Tags der Jüdischen 
Kultur (ETJK) zu zwei Führun-
gen ein: 

Der Alte Jüdische Friedhof
Sonntag, 1. September, 13 Uhr, 
und Sonntag, 8. September, 15 
Uhr
Idyllisch gelegen und von ho-
hen, schattenspendenden 
Bäumen umgeben, liegt der 
1607 angelegte Alte Jüdische 
Friedhof. Dieser Ort erlebte 
eine wechselvolle Geschichte. 
Heute gehört er zu den ein-
drucksvollsten in Süddeutsch-
land. In der Führung erfahren 
die Teilnehmenden mehr über 
jüdische Begräbnisriten, über 

die Bedeutung der Grabsym-
bolik und über die Lebenswege 
der Persönlichkeiten, die hier 
beerdigt wurden.
In Kooperation mit der Israeli-
tischen Kultusgemeinde Fürth 
und dem Landesverband der 
Israelitischen Kultusgemein-
den in Bayern.
Eintritt frei. Anmeldung an 
besucherservice@juedisches-
museum.org. Treffpunkt: Jü-
disches Museum Franken in 
Fürth, Königstraße 89. Männer 
bringen bitte eine Kopfbe-
deckung mit. Der Friedhof ist 
nicht barrierefrei. 

Krawall und Remmidemmi
Sonntag, 1. September, 15 Uhr 
Die Führung thematisiert Kon-

flikte rund um das Judentum 
– vom Streit der drei Fürther 
Herrscher über die Ansiede-
lung von Juden im 18. Jahrhun-
dert über die Auseinanderset-
zungen zwischen dem ersten 
Reformrabbiner und den or-
thodoxen Gemeindemitglie-
dern bis zur Beschneidungs-
debatte in unserer Zeit. Am 
Ende jeder Station stimmen 
die Teilnehmenden darüber 
ab, welcher Konfliktpartei sie 
Recht geben würden.
Eintritt frei. Treffpunkt: Jü-
disches Museum Franken in 
Fürth, Königstraße 89. Anmel-
dung an besucherservice@
juedisches-museum.org. Be-
dingt barrierefrei.� ●
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Sehen und Staunen: die histori-
sche Laubhütte im JMF Fürth.

MUSEEN

Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 11. September 2024
Anzeigenbuchungsschluss ist der 02.09.  
Druckunterlagenschluss 03.09.2024

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de

Das kultur.lokal.fürth wird unterstützt:
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In einer individuellen 1-zu-1 Begleitung ohne Hektik arbeiten?
Wir suchen Assistenzkräfte für einen Kunden mit Körperbehinderung in Fürth

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung: 
bewerbung@zsl-erlangen.de 
Fragen an unsere Pfl egedienstleitung 
gerne unter 09131 98783 – 20

• Pfl egehelfer, Quereinsteiger für die Versorgung eines Rollstuhlfahrers
• Rund- um die Uhr Versorgung für Tag- und Nachtdienste

 

Wir suchen ab sofort einen (mitarbeitenden)

KFZ-Meister und -Mechatroniker (m/w/d) 
bevorzugt mit BMW-Erfahrung.

Das bieten wir Dir:
• sehr gute Bezahlung
• einen verantwortungsvollen, unbefristeten Arbeitsplatz
• Arbeiten in einem sympathischen Team
• einen Arbeitsplatz auf technisch neuestem Stand

Wir erwarten:
• erweiterte technische KFZ-Kenntnisse
• sicheres Auftreten und gute Kommunikationsfähigkeiten
• organisatorisches Talent
• Freude am Umgang mit Menschen und Technik

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Gerne auch per Mail.

z. Hd. Herrn Alexander Tomandl
Tomandl GmbH
Erlanger Straße 130
90765 Fürth

info@tomandl.de

3101
 Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth

Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 
info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de

Volkshochschule
Fürth gGmbH

Stellenanzeige

Die Volkshochschule Fürth gGmbH sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Leitung der Fachbereiche „Gesellschaft“ 
und „Kultur“ (w/m/d). 

Die Bewerbungsfrist endet am 30. August 
2024. 

Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Website: 
www.vhs-fuerth.de/stellenangebot

Wir freuen uns sehr auf Ihre Bewerbungen 
per E-Mail. Für Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.

Das neue Programmheft für das Semester 
Herbst-/Winter 2024/25 erscheint am 
21. August.
Dies ist gleichzeitig der Anmeldebeginn.

IHRE ZUKUNFT IN DER SPIELWARENBRANCHE!
GER M ANY

EU

M
ADE BY BRUDER

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

SACHBEARBEITER FINANZBUCHHALTUNG

TEAMLEITER INSTANDHALTUNG

TECHNISCHER MITARBEITER ARBEITSVORBEREITUNG MONTAGE

VERFAHRENSMECHANIKER KUNSTSTOFF UND KAUTSCHUK

IT-ANWENDUNGSBETREUER

(M/W/D)

JETZT EINSTEIGEN!

BRUDER Spielwaren GmbH + Co. KG
Bernbacher Str. 94-98, 90768 Fürth
Ansprechpartnerin: Dorothee Kaup
0911/75209-0 / personalwesen@bruder.de

bruder.spielwaren.de

bruder.spielwaren.de

bruderspielwaren

Weitere Infos � nden Sie hier 

bruder.de/de/karriere

just like the real thing

toys • jouets spielwaren

GRÜNER MARKT GRÜNER MARKT

Stellenanzeigen Kleinanzeigen
AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf gut erhaltener �
Gebrauchtwagen. Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile + �
Wohnwagen Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Altfahrzeug auch 
Old- und Jungtimer, inkl. Ab-
meldung  und Abholung, seriöse 
Barabwicklung. Tel. 0911-486038 
Kfz-Handel Fürth-Dambach

KAUFE/VERKAUFE
Suche Armbanduhren, Taschen-
uhren, Standuhren, Wanduh-
ren, Kuckucksuhren, Münzen, 
Schmuck, Zinn, Silber usw.
TEL. 015166440331 

Suche Zinn, Tafelsilber, versilb. 
Besteck, Kupfer, Messing, alte 
Armbanduhren. Tel: 01639477095

Kaufe Spirituosen aller Art
Whisky, Rum usw. Gerne auch
komplette Sammlungen. Klaus
Stühler 015163666136

Suche Schallplatten!
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Dachdeckerei u. Spenglerei, 
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl.  
Festpreis, 0911/493976  
schoewitz@gerhardburzer.de

Dachdeckerei Schöwitz
Dämmung, Umdeckung u. Repa-
raturen, eig. Spenglerei, Meister-
betr., Festpr. 0911/493976
schoewitz@gerhardburzer.de

Erbrechtliche Beratung �
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
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Stellenanzeigen

Grünfl ächenamt, gesehen von Ingrid Riedl
(Ausschnitt)

zwei Gärtnerhelfer (w/m/d)
 für das Revier Stadtpark
 Vollzeit / EGr 4 TVöD 
 eine Stelle unbefristet und

  eine Stelle befristet auf 1 Jahr

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Für unser Grünfl ächenamt
im Baureferat suchen wir:

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung
bis 29. August 2024

Die Stadt Fürth sucht 
zum 1. September 2025

Auszubildende (w/m/d) zu 

Verwaltungs-
fachangestellten 
Fachrichtung Kommunalverwaltung 

freut sich auf
Dich!

Die Stadt Fürth fördert 
die Chancengleichheit 
in allen Bereichen.

Bewirb Dich bis zum 
20. Oktober 2024 online unter:
www.fuerth.de/karriere

Bei Fragen kannst Du gerne anrufen: (0911) 974-1342.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.

Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 11. September 2024
Anzeigenbuchungsschluss ist der 02.09.  
Druckunterlagenschluss 03.09.2024

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de

Stellenanzeigen

Gebäudewirtschaft, gesehen von Thomas Mohi 
(Ausschnitt)

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Verstärken Sie unsere 
Gebäudewirtschaft im Baureferat:

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung
bis 30. August 2024

Sachgebietsleitung (w/m/d)

Hausverwaltung / Pförtnerdienste
 Infrastruktureller Bereich
 Vollzeit / unbefristet 
 EGr 9c TVöD / BGr A 10 BayBesG

Gebäudewirtschaft, gesehen von Thomas Mohi 
(Ausschnitt)

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Verstärken Sie unsere 
Gebäudewirtschaft im Baureferat:

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung
bis 30. August 2024

Objektleitung Reinigung (w/m/d)

 Vollzeit
 vorerst befristet bis 31. Oktober 2026 

 als Elternzeitvertretung
 EGr 8 TVöD / BGr A 8 BayBesG 

Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen Klaus Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Spenglerei Thomas Neuber
Meisterbetrieb, Blecharbeiten
aller Art zuverl./sauber
Tel.: 0911/14969362
www.Spenglereineuber.de

IMMOBILIEN
PRIVAT: Barzahler sucht Wohnung 
zum Kauf, gerne auch  
renovierungsbedürftig,  
Tel. 0911-14885264

Suche Mehrfamilienhaus
in N/FÜ/ER von Privat
Finanzierung vorhanden
Tel.: 0911/36069650

Suche - Halle/Scheue/Werkstatt
für Oldtimer ab 40 qm;
Deckenhöhe 4 m; 25 km um Fürth
Alexej – 017670331320

Suche Garage in Oberfürberg
od. Umkreis kein Doppelparker
Miete bis EUR 60 pro Monat
Reiner - Tel. 0176/82657832

STELLENGESUCHE
Suche Reinigungsobjekte: 
Treppenhaus, Winterdienst,
Tel: 017631095993

GESUNDHEIT/WELLNESS
Genial normal zum Wunschgewicht
LebeLeichter Kurs ab September
Abnehmen in der Gruppe
12 Wochen - 5 kg garantiert
Keine Diät, keine Verbote
Anmeldung und Infos unter:
Silvia@lebe-leichter.today
www.lebe-leichter-fuerth.de

Fahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B auf Minijob-Basis 
aus und für den Landkreis Fürth 
z.B. Großhabersdorf, Wilhermsdorf, Langenzenn, Cadolzburg für 
den täglichen Schülerverkehr in Fürth gesucht. 

Info erhalten Sie von Mo - Fr unter  Tel.: 0911 / 749 37 0 oder 
senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail: info@apz-reisen.de
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kracker-hoergeraete.de

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister
Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.

René Kracker 
HörakustikmeisterHörakustikmeisterHörakustikmeister
Hörtherapeut

 Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 

und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

 Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 

René Kracker 
HörakustikmeisterHörakustikmeisterHörakustikmeister
Hörtherapeut

Abbildung ähnlich, Form und Größe
 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

*

kracker-hoergeraete.de

 6 Frequenzkanäle 
 Steuerung über App / Fernbedienung 

möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 

****
IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu

 unsichtbar! unsichtbar!
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